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Ich wünsche allen Hopfgartnerinnen und Hopfgartnern,
allen Leserinnen und Lesern des Hopfgartner Blattls
sowie allen Gästen einen besinnlichen Advent
und ein frohes Weihnachtsfest.

Ihr Bürgermeister Paul Sieberer

Holen Sie 
sich das 

Friedenslicht 
aus Bethlehem!

Am 24. Dezember 2018 von 8 bis 12 Uhr
im Gerätehaus der Feuerwehr Hopfgarten
Eine Aktion der Feuerwehrjugend 

Einen besinnlichen Advent
und ein schönes Weihnachtsfest
wünschen die Kameraden der
Freiwilligen Feuerwehr Hopfgarten

Gleichzeitig möchten wir uns bei der Bevölkerung
und den Betriebsinhabern von Hopfgarten für die
Spenden anlässlich unserer Haussammlung recht
herzlich bedanken. Durch diese Einnahmen ist es
möglich, immer wieder Anschaffungen zu tätigen,
die letztendlich wieder uns allen zugutekommen.
Kdt. Hannes Sandbichler

Sprechstunden:                                                                                
Montag: 08.00 - 12.00 Uhr
Sozial- und Gesundheitssprengel Kirchberg – Reith 
6365 Kirchberg, Kirchplatz 9
Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr
Gemeindeamt Hopfgarten, 6361 Hopfgarten, 
Marktplatz 8

Außerhalb der Sprechstunden ersuche ich um tele-
fonische Terminvereinbarung.    
Tel. Nr. 0660 22 633 24

Förderungen:
Um pflegebedürftigen Menschen einen mög-
lichst langen Aufenthalt zu Hause in ihrer ge-
wohnten Umgebung zu ermöglichen und um die
Selbstständigkeit bei altersbedingten Beein-
trächtigungen so lange als möglich zu erhalten,
können für bestimmte Investitionen Förderan-
träge eingereicht werden. 
Solche Investitionen können ein behindertenge-
rechter Badumbau oder die Installation eines
Treppenliftes darstellen.
Wenn Sie weitere Informationen zu diesem
Thema oder Unterstützung bei der Antragstel-
lung benötigen, stehe ich Ihnen gerne kostenlos
zu Verfügung. 
Ich bitte Sie um telefonische Terminvereinba-
rung unter der Telefonnummer 0660-2263324. 

Ein herzliches Dankeschön dem Hotelier Herbert Thaler, der heuer den wunder-
schönen Weihnachtsbaum am Marktplatz zur Verfügung gestellt hat.



HOPFGARTNER BLATTL

4  Dezember 2018

Marktgemeinde Hopfgarten - Bürgerservice

Mitteilung an alle 
Hauseigentümer und Betriebsinhaber!

Ausgabe der Müllsäcke
für das Jahr 2019 gemäß den Bestimmungen der
Müllabfuhrordnung i.d.g.F.

ab Freitag, den 14. Dezember 2018

Die betroffenen Hauseigentümer und Betriebsinha-
ber werden gebeten, die Müllsäcke im Gemeinde-
amt - Bürgerservicebüro (Erdgeschoss) abzuholen. 
Hauseigentümer und Betriebsinhaber die im Ein-
zugsbereich der Müllabfuhr liegen sind von dieser
Ausgabe nicht betroffen, da der Müllanfall mit dem
Müll-Messsystem gemessen wird.

Wochenend- und Feiertagsdienste der Ärzte
D e z e m b e r   2 0 1 8

01.12. – 02.12. Dr. Robert Mair
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 05335/2000

Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr

08.12. – 09.12. Dr. Peter Brajer
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

15.12. – 16.12. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

22.12. – 23.12. Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

24.12. Dr. Robert Mair
6361 Hopfgarten, Marktgasse 13
Tel. 05335/2000 

Notordination: von 12.00 – 14.00 Uhr

25.12. Dr. Peter Brajer
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

26.12. Dr. Gerhard Zelger
6361 Hopfgarten, Meierhofgasse 2
Tel. 05335/2217 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

29.12. – 30.12. Dr. Hannes Müller
6361 Hopfgarten, Brixentaler Str. 21
Tel. 05335/2590 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

31.12. Dr. Peter Brajer
6363 Westendorf, Sennereiweg 8/BB
Tel. 05334/208 20 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

01.01.2019 Dr. Hans-Peter Kröll
6363 Westendorf, Dorfstraße 21
Tel. 05334/6727 

Notordination: von 10.00 – 12.00 Uhr

122  Feuerwehr 141  Ärztenotdienst
133  Polizei 144  Rettung

Kostenlose Rechtsberatung
im NOTARIAT DR. STRASSER

Notar Dr. Franz Strasser, Brixentaler Straße 2b, 
6361 Hopfgarten

Tel: 05335/3666,  Email: strasser@notar.at
www.notar-strasser.at

Kostenlose Erstberatung durch
Steuerberater

NUTZEN SIE UNSERE KOMPETENZ
IN UNSERER KANZLEI

ERHARTER WIRTSCHAFTSTREUHAND
SteuerberatungsgmbH
Brixentaler Straße 71

6361 Hopfgarten, Tel. 05335/2894
Nutzen Sie das Service der kostenlosen Erstberatung in

allen Steuerfragen. Experten geben Ihnen wertvolle
Informationen wie Sie Ihre Steuerlast reduzieren können.

Profitieren auch Sie!

Nächster Termin:
Donnerstag, 6. Dezember 2018

Achtung: 
Da die Jännerausgabe noch vor 

Weihnachten gedruckt und zur Post 
gebracht werden muss, ist der

Redaktionsschluss diesmal etwas früher 
und zwar am 

Mittwoch, 12. Dezember 2018 
Bitte den Redaktionsschluss unbedingt 

einhalten, danke!
Die Gemeinde Hopfgarten im Internet: 

www.hopfgarten.tirol.gv.at
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Liebe Kelchsauerinnen
und Kelchsauer! 
Liebe Feriengäste in der
Kelchsau!

Der Snowboardclub Kelch-
sau hat nun seit über 10
Jahren die Höhenbrand-
alm-Rodelbahn instandge-
halten und betreut. Mit viel
Engagement und Aufwand
haben wir diese wichtige
Infrastruktur für die Kelch-
sauer Bevölkerung und un-
sere Feriengäste zur Verfü-
gung gestellt.  
Mit viel Erfolg wie wir 
glauben. 

Nachdem nun nach eini-
gen Jahren der Planung,
der Projektüberlegungen
sowie vieler Gespräche zur
Errichtung einer Verlänge-
rung  der Rodelbahn bis in
Nähe Lift-Talstation, keine
Lösung gefunden werden

konnte, müssen wir als Be-
treiber der Rodelbahn nun
handeln.
Es ist schade, dass trotz
der Bemühungen vieler
Beteiligter  keine  Aussicht
auf eine Lösung bzw. Um-
setzung des Rodelbahn-
projekts ins Tal möglich
scheint.
Gefährliche Vorfälle mit
Autos, sowie Rodler die
den Foischingweg bis ins
Tal (unerlaubterweise trotz
Rodelverbot)  benutzten,
sind für Anrainer und den
Snowboardclub Kelchsau
nun ein zu hohes Risiko
geworden, die eigentliche
Rodelbahn auch weiterhin
zu betreiben. 
Die Haftung trifft im
Ernstfall trotz Versiche-
rungen den Betreiber und
damit die Vereinsführung
bzw. den Wegobmann.
Der Foischingweg müsste

gesichert den ganzen Win-
ter eis- und schneefrei ge-
halten werden, damit er
mit der Rodel nicht mehr
befahren werden kann. 
Was letztendlich nicht 
möglich ist!

Der Snowboardclub Kelch-
sau als Betreiber der Ro-
delbahn hat nach einer
Aussprache mit den be-
troffenen Anrainern und
dem Wegobmann nun die
Entscheidung getroffen, die
Rodelbahn nicht mehr zu
präparieren und diese zu
schließen.  
Es gibt  daher  heuer  kei-
nen Betrieb auf der Rodel-
bahn Höhenbrandalm.

Wir möchten uns hiermit
nochmals besonders bei
allen freiwilligen Helfern
und Beteiligten in den letz-
ten Jahren sowie bei allen

Unterstützern und Sponso-
ren herzlich für die geleis-
tete Unterstützung bedan-
ken. 
Ohne diese wäre es nicht
möglich die Rodelbahn so
lange zu betreuen.
Ein besonderes Danke-
schön auch an alle Anrai-
ner und Grundstückeigen-
tümer die bisher den Be-
trieb der Rodelbahn mög-
lich gemacht haben.

Sollte widererwarten in
absehbarer Zeit doch noch
eine Lösung  mit der  Ver-
längerung  der Rodelbahn
ins Tal gefunden werden,
wären wir gerne wieder
bereit  unter neuen Voraus-
setzungen uns als Betrei-
ber zu engagieren!

Für den Snowboardclub
Kelchsau:
Obmann Andreas Schroll

Dies ist eine Marketingmitteilung der Raiffeisenbanken der Region Wilder Kaiser - Brixental, die weder eine Anlageberatung, ein An-
gebot noch eine Empfehlung oder eine Einladung zur  Angebotsstellung darstellt. Umfassende und vollständige Informationen über das 
Finanzinstrument sowie dessen Risiken und Chancen – siehe gebilligter Basisprospekt (samt allfälliger Nachträge), veröffentlicht unter 
www.rcb.at/wertpapierprospekte. Zusätzliche   Informationen finden Sie im Basisinformationsblatt und unter „Kundeninformation und 
Regulatorisches“ www.rcb.at/kundeninformation ; Stand: November 2018

Weitere Informationen zu diesem  
Anlageprodukt in Ihren Raiffeisenbanken  
der Region Wilder Kaiser - Brixental.
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Von den Chronisten
Danken möchte ich Herrn Reinhard Schroll,  der mir  sein Sammelalbum mit zahlreichen Bildern des Fotografenmeis-
ters Robert Traunmüller zur Digitalisierung  geliehen hat; weiters Herrn Erharter Hans vulgo Toif, der mir Bilder von
SJ Dr. Hans Staffner´s Zeit an der Stella Matutina in Feldkirch, eine Aufnahme Tiroler Kaiserjäger mit entsprechendem
Bilderrahmen und einen geflochtenen alten Reisekoffer von Frau Staffner zur Auf-
bewahrung gebracht hätte, Herrn Jakob Manzl vulgo Unterrainer Jogg für zahlrei-
che diverse Bilder.                                                           OSR Franz  Ziernhöld

Dieses Bild taucht öfters auf und
dürfte auch von R.Traunmüller im
Bereich Badl-Wieden aufgenommen
worden sein. Die Dame dürfte 
Marianne Wurzrainer vulgo
Schnapfner-Mariann gewesen sein.
Wer war der Mann in Tracht?

Diesen Schützen machte uns Baon.
Kdt. J. Pockenauer ausfindig. Es ist
Lindner Hans vulgo Grübl Hans
vom Gruberberg; er trug die Ge-
wehre von Kameraden, die keine
Zeit hatten ins Magazin zu kommen.

Dieses  Bild zeigt von links nach
rechts zwei Freunde, die zu
Kriegszeiten eine Schitour ins
Sulztal (Seitental des Ötztales)
unternommen haben.Beide ste-
hen vor der Amberger Hütte. 
Basilius Salcher (Sohn des ehem.
Bgm. Salcher Basilius) im 2. WK.
gefallen und den heute 
93-jährigen Ernst Obermoser.

Auf diesem Bild, das von J. Nißl stammt, sind jene Hopfgartner
drauf, die sich während des 2. Weltkrieges  einer Nachmusterung
stellen mussten. Der zweite in der ersten Reihe von rechts ist Rabl
Peter (mit Pfeife) vom Penningberg.  

Hinweis: Im Bild rechts W. Broer, (daneben
V. Spielbichler und Bgm. Sieberer) präsen-
tierte 2007 sein Buch (in der Salvena) über
den gebürtigen Hopfgartner Michael Unter-
guggenberger (Eisenbahner und späterer
Wörgler Bürgermeister), der das Wörgler Frei-
geld initierte. Am 8. Dez. 2018 in ORF 2 um
20.15 wird der im Herbst 2017 gedrehte Film,
„Das Wunder von Wörgl“ (mit Karl MARKO-
VICS) gesendet und um 22.30 folgt eine Uni-
versum History – Doku übers Wörgler Frei-
geld und die histor. Ereignisse von 1932/33. 
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Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 12. Dezember 2018

10.00 Uhr
E-Mail: zeitung@hopfgarten.tirol.gv.at

Krippenausstellung
Heuer organisiert der Krippen-
verein wieder eine Krippen-
ausstellung im Kulturraum der
Marktgemeinde Hopfgarten!
Eröffnung der Ausstellung
Freitag, 30. Nov. 2018 – 18.00 Uhr
Ein Verkaufsstand mit kleinen Weihnachtsgeschenken
und ein „Aktivstand“ der Schnitzer werden während des
Marktadvents ebenfalls bei den Aktiven dabei sein!

Weitere Tage der Ausstellung: 
Samstag, 1.12.2018 von 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 2.12.2018 von 10 bis 18 Uhr
Samstag, 8.12.2018 von 10 bis 18 Uhr
Sonntag, 9.12.2018 von 10 bis 17 Uhr

Wie schon in der vergangenen Jahren wird wieder eine
Krippe mit Figuren zur Verlosung angeboten: 
Verlosung am Sonntag, 9.12.2018 um 17 Uhr!
Wir freuen uns auf einen regen Besuch.

Krippenverein Hopfgarten

Brixentalerstraße 30 · 6361 Hopfgarten 
Tel 05335 /40268 · www.fusspflege-riedmann.at

Betriebsurlaub
22.12.2018 - 06.01.2019

Frohe Weihnachten
und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr!
Ich danke allen meinen Kunden für das entgegen-
gebrachte Vertrauen, wünsche ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein gesundes, neues Jahr.

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr ……
dies wünschen Ihnen auch die Chronisten, gleichzeitig
bitten wir weiterhin um Ihre Mithilfe und Unter- 
stützung mit Bildmaterial etc..
Die Aufnahme hat Robert Traunmüller (+ 1978) 
gemacht und stammt von Frau Elisabeth Daxenbichler.
Was fällt Ihnen noch auf?

Bürgermeister Paul Sieberer gratuliert Fräulein
Alexandra FEIERSINGER herzlich zum Landessieg
beim Lehrlingswettbewerb Bekleidungsgestaltung
Herrenbekleidung und wünscht viel Erfolg für den 

weiteren beruflichen Werdegang.
Lehrbetrieb: Trachten Couture Eder GmbH & Co KG
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Brot und Sterne. 
Geschichtenerzähler der Musik.
Donnerstag, 13. Dez, 20 Uhr, Salvena Hopfgarten

Franz Hautzinger – trumpet, electronics
Matthias Loibner – hurdy-gurdy (Drehleier)
Peter Rosmanith – percussion, hang

Es ist ein Weihnachtskonzert der etwas anderen Art.
Keine Weihnachtslieder, aber Musik, die in ihrer Stille,
Ruhe und Bedachtsamkeit gut zu Weihnachten passt: Brot
& Sterne. 

Unter diesem Namen begeben sich drei Größen der öster-
reichischen Musikszene gemeinsam auf eine aufregende
musikalische Reise - Franz Hautzinger (Trompete, Eletro-
nics), Matthias Loibner (Drehleier) und Peter Rosmanith
(Percussion) erzeugen einen ganz eigenen, fesselnden
Weltmusiksound, der in fantasievollster Weise bunteste
Bilder einer weit entfernten Welt malt. Eine musikalische
Welt mit Einflüssen aus den unterschiedlichsten Richtun-
gen – aus dem Jazz, der Filmmusik und aus vielen, vielen
Spielformen der Musik. Drei Geschichtenerzähler, denen
es gelingt, mit ihrer Musik ganz tief unter die Haut zu
gehen.

Karten: www.oeticket.com, info@kammermusikfest.com,
TVB-Büro Hopfgarten. 
Infos: www.kammermusikfest.com

Kartenpreise: 18,– (Vorverkauf), 20,– (Abendkasse)
12,– (junge Leute bis 26); Kinder bis 14 Jahre frei.

Neujahrskonzert Hopfgarten 
mit Klassik und mehr 
Ein “Heimspiel” für Wenzel Fuchs

Wenzel Fuchs – Klarinette  /  Ramón Jaffé – Violoncello 
Monica Gutman – Klavier / Yasuko Fuchs-Imanaga –
Flöte

Auch 2019 erwartet Musikliebhaber ein glanzvolles Neu-

jahrskonzert Hopfgarten, das am Dienstag, 2. Jänner, 20
Uhr, in der Salvena wieder ein abwechslungsreiches Pro-
gramm mit Klassik und mehr bieten wird.

esmal kann sich das Publikum wieder über ein Heimspiel
des aus Brixen stammenden Wenzel Fuchs freuen. Der ge-
feierte Soloklarinettist der Berliner Philharmoniker wird
beim Neujahrskonzert gemeinsam mit seiner Frau, der
Flötistin Yasuko Imanaga auf der Bühne stehen. Pianistin
Monica Gutman und Ramon Jaffé (Violoncello) – als
künstlerischer Leiter des Kammermusikfestes in Hopfgar-
ten bestens bekannt – komplettieren die hochkarätige Be-
setzung des Neujahrskonzertes in der Hopfgartner Salve-
na. 

Die vier spielen ein exklusiv für diesen Abend zusammen-
gestelltes Programm mit Werken großer Komponisten mit
ausgewählter Kammermusik vom Barock bis ins 20. Jahr-
hundert.

Neujahrskonzert 2019: 
Dienstag, 2. Jänner 2019, 20 Uhr, Salvena Hopfgarten

Infos und Karten: www.oeticket.com
info@kammermusikfest.com, Infobüro TVB Hopfgarten

Kartenpreise: 
20,– (Vorverkauf), 22,– (Abendkasse)
12,– (junge Leute bis 26); Kinder bis 14 Jahre frei.

www.kammermusikfest.com

ZU WEIHNACHTEN 
KULTUR SCHENKEN!

Natürlich sind Karten für das Neujahrskonzert auch ein
feines Weihnachtsgeschenk für Kulturliebhaber... 
Oder wie wäre es mit einem Abo oder Karten für das
Kammermusikfest 2019...? 

Weitere Infos auf unserer Homepage 
www.kammermusikfest.com

Schöne vorweihnachtliche Grüße,

Kammermusikfest Hopfgarten
Meierhofgasse 19 | A-6361 Hopfgarten

Die nächsten Konzertehöhepunkte für Musikliebhaber

Foto: Hans Ringhofer



KUNSTWEIHNACHT HOPFGARTEN 
im Rahmen des Marktadvents 

 
Weihnachtsausstellung 
im Kunstraum Hopfgarten 
 
8. Dezember – 22. Dezember 2018 
Eröffnung: Samstag, 8. Dezember,  
14 Uhr (bis 19 Uhr) 
 
Mo, DI, Do, Fr, von 10–12 Uhr und 15–18 Uhr 
Mi von 10–12 Uhr 
an den Weihnachts–Samstagen bis 17 Uhr 
Kunstraum Hopfgarten, Brixentalerstraße 8  
6361 Hopfgarten 
www.glasschneider.at Tel. 0676 372 41 94  
andrea@glasschneider.at  

 
Zum Abschluss des Ausstellungsjahres 2018 
werden im Kunstraum Hopfgarten (Glaserei Schneider) als Novität Arbeiten der 
Südtirolerin Heidrun Widmoser gezeigt, weiters ausgewählte Aquarelle und 
Holzschnitte von Hilde Goldschmidt, Hans Peter Profunser und von Roman Strobl 
Skulpturen aus Marmor, Metall und Holz.  
 

 
Alle Jahre wieder... 
Jahresausstellung in 
der Galerie APEX 
 
8. Dezember – 22. Dezember 2018 
Eröffnung: Samstag, 8. Dezember, 
15 Uhr (bis 19 Uhr) 
 
FR und SA jeweils von 16–18 Uhr 
APEX, Meierhofgasse 19, 6361 Hopfgarten 
+43 676 331 67 83 info@apex-tirol.at  
www.apex-tirol.at 
 
Im Rahmen der Jahresausstellung “Alle Jahre wieder” zeigt die Galerie APEX Arbeiten aus 
den Bereichen Schmuck, Textil und Keramik: Internationale Künstler/innen 
präsentieren dabei ihre Auseinandersetzung mit der angewandten Kunst. Zu sehen sind 
Arbeiten von Karin Wagner, Mario Albrecht, Walli Jungwirth, Nikolay Sardamov, Hermann 
Hermsen, Helga Gschwendtner, Nicoletta Weingartner, Sofia Beilharz, u.v.a. 
 

 
Handwerkskunst beim Marktadvent 
 
8. Dezember 2018, ab 13 Uhr: Handwerksschau mit Kinderprogramm  
im ehemaligen Kober-Geschäft im Unterbräuhaus 
 
Traditionelles und lebendes Handwerk wird im Rahmen des Marktadvents von 
Handwerkern der Region im früheren Kober-Geschäft im Unterbräuhaus präsentiert und 
für unsere kleinen Besucher gibt es Handwerk zum Mitmachen.  
   

!!!!!!!!!!!!!! 
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Musikalischer Advent
Samstag, 8.12.2018

Alpenrosensaal, 20 Uhr
Mitwirkende: 

Wiltener Sängerknaben
unter der Leitung von Prof. Mag. Johannes Stecher

Kaiserspiel
Asslinger Bläserquintett

Bestuhlung (freie Platzwahl), Einlass: 19 Uhr
Eintritt: Vorverkauf € 20.- (bei Geschenks-ABC Plieseis, 

in den Raiffeisenbanken sowie über Ö-Ticket zuzügl. Gebühr)
Restkarten an der Abendkasse: € 25.-

SCHNUPPERTAG beim
CLUB DER RODLER

Im Dezember veranstaltet der CDR
einen Schnuppertag / Trainingstag

für alle rodelbegeisterten Kinder und
Jugendlichen!

Der Termin wird je nach 
Schneelage festgelegt.

Bei Interesse bitte beim Obmann Bucher
Christian melden (0676/7059918).



WINTER 
OPENING
EINHEIMISCHENTAGE BEI INTERSPORT OBERHAUSER

  
 

  

 

 1/2 PREIS - BIS MITTE DEZEMBER

3. – 8. DEZEMBER 2018
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Vor etwa zwei Jahren
nahm die Kulturbande in
Hopfgarten ihre Arbeit auf,
um der Szene im Unter-
land ihren Stempel aufzu-
setzen. Mannigfaltig sollte
das Programm sein, frech
und trotzdem qualitativ
hochwertig. 
So wurde im Oktober 2016
ein Event geschaffen, wel-
cher so umfangreich war,
dass man Unterhaltung für
drei Abende bieten hätte
können. Kulinarische Köst-
lichkeiten wurden von der
Hausmannskost-Crew auf
Schallplatten serviert, dazu
gab es eine Freeridefilm-
Premiere, DJs und natür-
lich den Nino aus Wien.

In diesen zwei Jahren gab
es Lesungen mit den Best-
sellerautoren Thomas Raab,
Bernhard Aichner und das
Krimifest Tirol 2017 und
2018 (u.a. mit Melanie
Raabe). Die Herren Ster-
mann & Grissemann prä-
sentierten ihr Programm in
Hopfgarten und die phäno-
menale Band Leyya brach-
te die Gäste auf den Dan-
cefloor. Weil die Kultur-
bande auch dem Trauben-
saft nicht abgewandt ist,
wurde auch zweimal er-
folgreich das Weinfest mit
hochkarätigen Winzern
und einem extravagantem
Rahmenprogramm am
Marktplatz zelebriert.

Die Kulturbande feierte ihr

Zwei-Jahres-Jubiläum mit
einem umfangreichen Pro-
gramm am 25. Oktober im
Sportresort Hohe Salve in
Hopfgarten. Der ausver-
kaufte Saal fand folgendes
Programm vor: Die Film-
premiere „Karakorum –
auf Skiern ins Ungewisse“
(Freeridefilm). Der Film
dreht sich um ein schwieri-
ges und außergewöhnli-
ches Vorhaben. Vier Tiro-
ler Alpinisten, Stefan Ager,
Martin Sieberer, Andreas
Gumpenberger, alle drei
aus der Region, und Tho-
mas Gaisbacher begeben
sich auf eine gefährliche
Mission: die Befahrung
der 1500 Meter hohen und
bis zu 55 Grad steilen
Nordostwand des Shimsal
Whitehorn (6300 m) im
Norden von Pakistan. Die-
ser Film feierte Weltpre-
miere und wurde danach in
der PrimeTime auf Ser-
vusTV ausgestrahlt.

Weiters stand ein Konzert
von Yukno (Indie-Pop aus
Österreich) auf dem Pro-
gramm. Eine aufstrebende
Band, die auf FM4 regel-
mäßig zu hören ist, begei-
sterte das Publikum.

Und noch eine Weltpre-
miere brachte der Abend
mit sich. Die einmalige Li-
vesession von Leyya in der
Pfarrkirche Hopfgarten
wurde mitgeschnitten und
auf Video gebannt. Der
Dom im Brixental als
Gastgeber demonstrierte

dabei für eine „take me to
church-Session“ seine ba-
rocke Pracht.

Zwei außergewöhnlich er-
folgreiche und sehr sym-
pathische Sportler aus
Hopfgarten konnte man
auch für diesen Abend ge-
winnen. Thomas Farbma-
cher und Dominik Salcher
präsentieren exklusives
Videomaterial und einen
Rückblick auf ihre außer-
gewöhnlichen Leistungen.

www.kulturbande.at

Gans von Alleine!
Weihnachtsgans to go am 24. & 25. Dezember

Vorbestellungen: +43 5335 40 266
Schmalzgasse 5 · 6361 Hopfgarten

tisch@restaurant-renee.at

Weihnachtsgans to go am 24. & 25. Dezemberam

Weihnachten ohne Hektik: Unser fix & fertiges Festtags-
menü zum Mitnehmen! Weihnachtsgans inkl. Beilagen für 
2–4 Pers. für € 80. Abholzeit abends nach Vereinbarung. 
Telefonische Vorbestellungen bis 20. Dezember. Prost, 
Mahlzeit & … ein Frohes Fest!

        Tipp!
     Wein2go
      Cuvee Cablot

    Weingut Gager

          € 59,- by

gogo

Die Kulturbande feierte ihr 2-jähriges Jubiläum
KULTUR VERBINDET
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Die Kulturbande hatte
beim Hopfgartner Wein-
fest einen zuckersüßen
Candy-Stand. Der Erlös
ging je zur Häfte an
Schritt für Schritt – Ver-
ein zu Förderung behin-
derter Kinder und an
eine Söller Familie.

Mit Zuckerl Freude berei-
ten und Gutes tun. Beim
Weinfest gibt es ja nicht

nur Wein, sondern auch le-
ckere Süßigkeiten. Mit ih-
rem Candy-Stand hat die
Kulturbande hierbei genau
ins Schwarze getroffen.
Die bunt-fröhlichen Süßig-
keiten verkauften sich gut
und der Verein konnte stol-
ze € 500,— an den Verein
Schritt für Schritt sowie
500,— an eine Söller Fa-
milie spenden. 
Bei Schritt für Schritt wird

neben den klassischen
Therapien der Alltag trai-
niert. Wichtig dabei ist den
Therapeuten und Betreu-
ern dabei, dass die Kinder
auch Freude haben und
gerne zur Therapie kom-
men. Denn nur so sind sie
motiviert.  Der Verein fi-
nanziert die Förderung der
Kinder in Kleingruppen
hauptsächlich durch Spen-
den und Selbstbehalten der

betroffenen Familien. Nur
wenige Therapiestunden
können mit dem Land
Tirol abgerechnet werden.
Der Verein Schritt für
Schritt bedankt sich bei
Anil Dönmez und Michael
Kirchmair, Christian Er-
harter, Mag. Kirsten Mül-
ler-Fajt und Mag. (FH)
Mariella Sturm und den
fleißigen Helfern für Ihr
Engagement.

 

 

 

 

 
 
 

  
   

 
 

Carving - Snowboarding - Langlauf 
Kinderskikurse für Einheimische

Leitung: Alois Hofer
A-6361 Hopfgarten - Tirol - Austria
Tel.: +43 (0)664 - 513 30 00
info@skischule-hopfgarten.at
www.skischule-hopfgarten.at 
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Kulturbande spendet für „Schritt für Schritt“

Candy-Stand für den Guten Zweck. 500 Euro konnten an Schritt für Schritt gespendet werden, 500 Euro gingen an
eine Söller Familie.                                                                Foto: Kulturbande 

Ab 8. Dezember 2018

Christbaumverkauf
im Hof der Firma Ainberger - Schneider

Fam. Erharter - Tel. Nr. 0650 83 25 795
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ALLE ANZEIGEN SIND BEZAHLT!
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Pensionisten Kelchsau

Törggelen in der Wegscheid
Ein schöner Wandertag bei herrlichem Sonnenschein und
bester Fernsicht auf die Lotterbichl Alm war für uns wie-
der ein besonderes Erlebnis. Nach einer guten Jause auf
der Alm waren die Strapazen auch wieder schnell verges-
sen. Nach einigen gemütlichen Stunden machten wir uns
wieder gut gelaunt auf den Weg nach Hause.
Danke an die Familie Stefan Groder für die gute Bewir-
tung.

Man braucht nicht weit in die Ferne schweifen, das Gute
liegt auch so nah. So konnten wir wieder einen netten ge-
mütlichen Törggele-Nachmittag in der Wegscheid bei
gutem Essen und allem was dazugehört, verbringen. Die
Zeit verging bei Musik und bester Stimmung viel zu
schnell. Wir danken den Wirtsleuten Cilli und Friedl für
die hervorragende Bewirtung. 

Die Kelchsauer Pensionisten Fotos und Bericht Jakob Brix

Seniorenbund Hopfgarten im Brixental

„Da Summa is aussi“ 
Unter diesem Motto lud der Seniorenbund Hopfgarten
kürzlich alle Freunde der echten Volksmusik in den
herbstlich geschmückten Saal in die Salvena ein. 
Obmann Pepi Decker begrüßte den „Übern Inn Drei
G´sang“, die Familienmusig Schroll, die Gruppe „Nid
Hoag´l Musig“ mit Christian Egger, den „Manda –
Drei´Gsang“ mit Sepp Gandler, sowie die Hopfgoschta
Weisenbläser und den bekannten Mundartdichter Sepp
Kahn. Geboten wurde Volksmusik vom Feinsten und
Moderator Sepp Kahn führte mit seinen Geschichten und
Gedichten gekonnt heiter durch das Programm. 
Begrüßen konnte der Obmann zu dieser netten Veranstal-
tung auch Vbgm. Josef Erlenbach sowie Hofrat Dr.
Martin Aschaber und Christoph Schultes vom Tiroler
Seniorenbund. 

Mit der letzten Ausgabe vom „Hopfgartner Blattl 2018“
dankt der Obmann mit seinem Team den Mitgliedern für

die zahlreiche Teilnahme an den Veranstaltungen und
wünscht allen Seniorinnen und Senioren einen schönen
Advent, gesegnete Weihnachten und für das neue Jahr viel
Glück, Gesundheit und Gottes Segen.

Volksmusik in seiner schönsten Form Foto: Timmerer Pepi
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Großer Ansturm
Der Hopfgartner Markt-
platz ist ein idealer Platz
für Feste und auch der
Wettergott meinte es an
diesem Sonntag gut mit
uns. 
Bei unserem 2. Schman-
kerlfest war es uns ein gro-
ßes Anliegen, sämtliche
Speisen auf der Karte mit
ihrer Herkunft (Name des
Bauern) auszuweisen. Wir
möchten dieses Fest auch
nutzen, um der Hopfgart-
ner Bevölkerung die Er-
zeugnisse aus unserer Ge-
meinde zu präsentieren. 

Der Blick auf die Ange-
botskarte beim Fest zeigt,
dass es in Hopfgarten von
der Kürbissuppe, über den
Schweinsbraten vom Alm-
schwein bis hin zum Bur-
ger vom Hopfgartner Rind
viele heimische Köstlich-
keiten gibt. Es wurde dies-
mal bewusst auf Cola ver-
zichtet, dafür konnten wir
unseren Festbesuchern
Hopfgartner Apfelsaft,
Hollersaft und Latella an-
bieten.

Wir haben uns über die

vielen Besucher sehr ge-
freut – man hat wieder ein-
mal mehr gesehen, dass
heimische Produkte und
traditionelle Gerichte sich
nach wie vor großer Be-
liebtheit erfreuen. Es ist
motivierend, wenn zahlrei-
che Besucher solchen Ein-
ladungen folgen und noch
mehr, dass den Hopfgart-
nern die regionalen Pro-
dukten und die dahinter-
stehenden Produzenten
wichtig sind.

Die großartige Zusam-
menarbeit der drei bäuer-
lichen Organisationen, al-
len voran die Hopfgartner
Bäuerinnen mit der Orts-
bäuerin Kathi Misslinger
ist maßgeblich für den Er-
folg dieses Festes aus-
schlaggebend.

Die Hopfgartner Bäuerin-
nen und Bauern sowie die
Landjugend möchten sich
nochmals für den zahlrei-
chen Besuch bei diesem
Fest bedanken! Ein großer
Dank gilt auch den Anrai-
nern im Markt für ihr
wohlwollendes Entgegen-
kommen bei diesem Fest.

Großer Ansturm auf das 2. Schmankerlfest

Für die Renovierung unserer schönen Hopfgartner Kir-
che konnten wir bäuerlichen Organisationen und die
Scheuchlatt-Musig einen Teil des Reinerlöses in der
Höhe von € 2.000,00 spenden.

Am Kirchtagssonntag fand das 2. Schmankerlfest im Marktzentrum von Hopfgarten statt. Regionale Produkte
standen dabei im Mittelpunkt, denn wir Hopfgartner Bäuerinnen und Bauern zeigen gerne, was wir alles zu
bieten haben.
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Gerade die einheimischen Tou-
rengeher tragen große Verant-
wortung dafür, auf welcher Spur 
den Berg hinauf gegangen und 
ins Tal gefahren wird. Nach den 
ersten Schneefällen ist es meist 
das Niederjoch, da gibt es schö-
ne Almböden und rundherum 
kaum sogenannte Einstehplätze 
des Wildes. 

Seltener sind es Auswärtige, die 
solche Sperrzonen „übersehen“, 
denn sie müssen sich wirklich 

intensiv mit dem Gebiet ausein-
andersetzen, bevor sie die Tour 
gehen. Einheimische hingegen 
kennen o� grundsätzlich das Ge-
biet und kümmern sich daher we-
niger um das Drumherum. 
Beim Hinaufgehen ist man nicht 
so schnell unterwegs und hat 
daher eher die Möglichkeit, den 
Wildeinständen auszuweichen. 
Meist sind das Waldlichtungen. 
Am Gipfel oben überfällt dann 
aber so manchen der Pulver-
schneerausch und ohne zu über-
legen geht es hinunter, um die 
besagte erste Spur im Schnee zu 
ziehen. Dabei werden nicht sel-
ten junge Bäume umgefahren und 
das Wild aufgescheucht. „Wer die 
erste Spur zieht, trägt enorme 
Verantwortung“, ist Edi Welebil 
überzeugt. 

Mitten durch das 
Wohnzimmer
Ein jungfräulicher Schneehang – 
solch einer lässt jedes Tourenfah-
rerherz höher schlagen. 
Ein tiefes „Plopp“ macht es, wenn 
der erste Ski in den Schnee sinkt. 
Plopp – plopp – mit jedem Schritt. 
Doch wohin führt die Spur? 
Bei manchen einfach nur den Berg 
hinauf, den Gipfel in Sicht. Und 
immer wieder kommt es vor, dass 
diese erste Spur mitten durch eine 
Schutzzone für Wildtiere führt. 
Und dann kommen im Laufe der 
Tage immer weitere auf die Idee, 
ganz einfach dieser Spur zu fol-
gen – und alle verscheuchen damit 
Rehe, Hirsche, Schneehühner und 
ihre Artgenossen. 
Das gleiche spielt sich beim Ab-
fahren ab: Mit mehr oder weni-
ger hoher Geschwindigkeit rasen 
sie durch das Wohnzimmer der 
Wildtiere. Die Tiere bekommen 
es natürlich mit der Angst zu tun! 
Also – nichts wie weg! Und so wird 
der Speckmantel  unter ihrer Haut 
immer magerer, das Tier immer 
schwächer und natürlich leiden 
auch die Bäume, denn von denen  
werden in der Verzwei�ung die 
Rinde abgeschält und die Triebe 
abgenagt. 
Der Woipertouringer zeigt euch, 
wo ihr mit Tourenskiern den Berg 
hinauf und hinunter kommt ohne 
jemanden zu stören. Holt euch 
vor Antritt der Tour eine Karte 
bei den Tourismusbüros, den Ge-
meinden und Bürgerservicestel-
len  im Brixentals, im Söllandl, 
in St. Johann, Kitzbühel, Aurach 
und Jochberg. .

Pulverschneerausch mit Folgen

„Wenn ich eine Skitour 
mache, dann achte ich 
gezielt auf Sperrzonen 
und akzeptiere diese!“
Edi Welebil, Natur-
schutzbeau�ragter des 
Alpenvereins. 

„Es ist extrem viel los auf den Routen 
im Brixental. Aber soviel Kenntnis soll-
te man haben, dass man in Sperrgebie-
te nicht hinein fährt. Zudem sind diese 

Tourengeher.“
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Der Woipertouringer
Ein Fabelwesen, welches mit den Tieren reden kann und 
auch die Menschen versteht. Das ist der Woipertouringer, 
der seit dem Jahr 2009 im Brixental unterwegs ist. 
Er strei� durch die Berge und hier und dort sieht man ihn. 
Auf Anschlagstafeln beispielsweise ist o�mals sein Portrait 
abgebildet. Da gibt er den Wanderern und Skitourengehern – 
ach was, eigentlich allen Naturnützern – wertvolle Hinweise, 
wie man sich verhalten soll. Man kann ja schließlich nicht 
alles wissen. 
Der Rat vom Woipertouringer: Schaut schon bei der Tou-
renplanung auf www.woipertouringer.at oder auf www.
bergwelt-miteinander.at Da gibt es aktuelle Informationen 
speziell zum Tourengehen im Brixental. Der Woipertourin-
ger hat sich dafür ordentlich in’s Zeug gelegt, schließlich will 
er Harmonie zwischen den Wildtieren und den Naturnützern 
scha�en. 

Is watching you!

Die Wohnung ohne Mauern
Wir wohnen in Häusern, sperren unsere Haustüren zu, 
damit wir nicht unliebsam von einem Menschen oder 
vielleicht auch von einem Tier überrascht werden. 
Rehe, Hirsche, Schneehühner, Gämse – sie alle leben in 
ihrem Revier. Dort �nden sie ihr Futter, dort können sie 
sich ausruhen. So wie der Mensch in seinen eigenen vier 
Wänden. 
Den Tieren fehlt jedoch die Absperrung, jeder kann in ihr 
Revier eindringen – ob beabsichtigt oder aus Unwissen-
heit -  und sie in die Flucht treiben. 
Es ist naheliegend, dass auf der Flucht all das gefressen 
wird, was gerade am Weg liegt. So wird von den Bäumen 
die Rinde geschabt und gefressen. 
Wald – unter Umständen wertvoller Schutzwald – wird 
geschädigt. Die Negativspirale beginnt sich zu drehen. 
Mit einer einzigen Fahrt durch das Schutzgebiet.   

„So viel Hirn hat je-der Tourengeher, dass er weiß, wann er in ein Sperrgebiet fährt. Manche lässt halt der Kopf nicht anders.“

Johann Rieser, erfahrener Tourengeher
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Am 25. November fand
wieder die jährliche Jah-
reshauptversammlung der
Musikkapelle im Anschluss
an die Cäcilienmesse statt.
Dabei wurde auch heuer
wieder auf ein ereignisrei-
ches Musikjahr zurückge-
blickt.

Der Kapellmeister Mag.
Christian Egger erwähnte,
dass die Musikkapelle zur
Zeit aus 51 aktiven Musi-
kanten und Musikantinnen,
vier Marketenderinnen, ei-
nem Fähnrich und zwei
Fahnenbegleitern besteht.
In diesem Jahr ist niemand
neu in die Musikkapelle
eingetreten. An sich ist die
Musikkapelle gut besetzt,
jedoch ist es immer wich-
tig, dass neue Musikanten
und Musikantinnen sich
für die Musikkapelle inter-
essieren, da bestimmte Re-
gister schon auf Nach-
wuchs hoffen.

Im vergangenen Vereins-
jahr wurde 74 Mal ausge-
rückt und zusammenge-
kommen. Von diesen 74
Mal waren gut die Hälfte
Proben. Unter die Ausrü-
ckungen fielen krichliche
Anlässe, Konzerte und das
alljährliche Musikfest. Für
kirchliche Anlässe ist die
Musikkapelle insgesamt
acht Mal ausgerückt. 
Dabei gestaltete sie nicht
nur Messen sondern um-
rahmte auch Ein- und Aus-
zug festlich. Des Weiteren
wurden drei Konzertpro-
gramme eingeübt. Ein klei-
neres, dem weihnachtli-
chen Rahmen entsprechen-
des für die alljährliche
Christbaumversteigerung.
Ein weiteres für das Früh-
jahrskonzert, bei dem all-
jährlich das Können auf-
gezeigt wird, und ein letz-
tes für das Bezirkswer-

tungsspiel in Reith bei
Kitzbühel, bei dem eine
Goldmedaille in der Stufe
C erspielt werden konnte.
Neben den drei größeren
Konzerten spielte die Mu-
sikkapelle auch wieder im
Rahmen der Platzkonzerte
und anderer Feste, wie
beim Einzug der Rodler,
dem Gemeindetag, dem
Grafenweger Fest, dem
Trachtenfest Westendorf
und dem Schützenfest Söll.

Ein Highlight des Musik-
jahres war das Musikfest,
welches heuer in Itter
stattfand, und bei dem die
Musikkapelle zwei Mal
ausrückte. Musikalisch um-
rahmt wurde in diesem
Jahr auch die Beerdigung
von Johann Gastl, Ruep-
pen- und Hallerbauer.

Der Kapellmeister hob be-
sonders fleißige Musikan-
ten und Musikantinnen,
also diejenigen, die bei
fast allen Ausrückungen
dabei waren, besonders her-
vor. In diesem Jahr waren
es der Obmann Bernhard
Riedmann, Franz Neu-
schmid, Barbara Hofer,
Helmut Wurzenrainer, Alois
Laiminger, Georg Egger,
Frieda Egger und Harald
Dummer. Auch wurde in
diesem Jahr ein ganz be-
sonderes Leistungsabzei-
chen vergeben – das Dirig-
entenabzeichen in Gold
für Daniel Neuschmied
(mittlerweile Kapellmeis-
ter der Musikkapelle Bri-
xen i. Th.). 

Abschließend bedankte sich
der Kapellmeister noch bei
Matthias Laiminger, der
seine Pflichten als Stell-
vertreter immer problem-
los wahrnahm, und natür-
lich auch bei den Musikan-
ten und Musikantinnen. 
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Jahreshauptversammlung
der Musikkapelle Hopfgarten



Pfarrbrief Dezember 2018
Pfarramt: 05335/2244
Pfarrer Sebastian Kitzbichler
0676 / 8746 6361
PA Kerstin Marie-Louise Planer
0676 / 8746 6655
pfarre.hopfgarten@pfarre.kirchen.net
www.pfarre-hopfgarten.at
Pfarrbüro: Di - Fr 8.30 – 11.00 Uhr
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AUS DEM LEBEN DER PFARRE

D A N K E
für die große Anteilnahme, für jedes gesprochene
und geschriebene Wort, für jeden Händedruck,
für jede stille Umarmung 
anlässlich des Heimgangs meines geliebten Gatten, 
und unserem herzensguten Papa und Opa 

Franz Hammer
18.06.1932  -  16.10.2018

Die Erinnerung

ist ein Fenster,

durch das wir 

dich sehen können, 

wann immer

wir wollen.

D A N K E
auch für die Kranz- und Blumenspenden, für die vielen Kerzen, für das Entzünden einer Gedenkkerze oder einer

Kondolenzeintragung im Internet, für die hl. Messen und alle sonstigen Spenden.

Besonders danken wir:
Hr. Pfarrer Sebastian Kitzbichler, Pfarrer Herbert Haunold, Pastoralassistentin Kerstin Marie-Louise Planer, 

Diakon Peter Sturm, Vorbeter Alois Leithner und den MinistrantInnen,
dem Kirchenchor Hopfgarten und den Sängerinnen und Sängern aus allen anderen Pfarren des Dekanates, 

dem Organisten Werner Reidinger, dem Sänger Rudi Sandbichler von der LMS, der Sängerin Claudia Foidl,
der Bläsergruppe der MK, den Fahnenabordnungen der Feuerwehr und der Musikkapelle,

dem Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten-Itter, den Ärzten Dr. Hannes Müller und Dr. Klaus Steinwender

Jedes Zeichen der Anteilnahme gibt Kraft und Trost in diesen schweren Tagen.

Luise, Manfred, Kurt, Anita, Melanie, Carina und Toni

Hausbesuche des hl. Nikolaus 
Der Nikolaus freut sich, wenn er auch heuer wieder am 5. und 6. Dezember viele Kinder besuchen darf. 

Die Aktion „Nikolaus komm ins Haus“ gibt es nun schon seit mehr als 40 Jahren, der Erlös pro Hausbesuch
von € 10,00 wird für die Kirchenrenovierung gespendet.
Die Kinder werden für ihre besonderen Taten oder lobenswerten Eigenschaften vom Nikolaus belohnt. Gerne
liest er diese Merkmale aus dem goldenen Buch vor – dafür bitte einen Zettel mit dem Namen und dem Alter
des/r Kindes/r vorbereiten und nur Stichworte notieren. Sollten Geschenke vom Nikolaus verteilt werden,
diese bitte vor der Haus- bzw. Wohnungstür bereitstellen. Den Stichwortzettel und die € 10,00 dem Nikolaus
oder an dessen Begleiter übergeben.
Die Anmeldungen und näheren Auskünfte werden von Hans Schipflinger ausschließlich an folgen-
den Tagen unter der Telefonnummer 0699/812 98 401 zwischen 16:00 und 18:00 Uhr entgegenge-
nommen: Montag, 3. Dezember und Dienstag, 4. Dezember
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Wir sagen von ganzem Herzen

D A N K E

für die zahlreiche Teilnahme am Rosenkranzgebet und an der schönen Trauerfeier
unserer lieben Mami, Oma, Uroma

Leni Nikolic
* 24.12.1922    † 25.09.2018

Unser besonderer Dank gilt: HW Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler,
Frau Mariandl Erharter und Frau Moidi Schroll für das ganz besondere Vorbeten,
Herrn Stefan Groder für das Vorbeten vor der Messe,
dem Kirchenchor und der Harfenistin für die schöne musikalische Gestaltung,
dem Bestatter Walter Linser,
Herrn Dr. Müller für die langjährige Betreuung und
dem Pflegepersonal im Krankenhaus Kufstein

Danke für die vielen Kerzen, Messen- und Geldspenden sowie für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet.

Die Trauerfamilie
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Herzlichen Glückwunsch
9 Paare folgten der Einladung zum Dankgottesdienst der Ehejubilare am 

11. November in der Kelchsau. 
Die Messe wurde vom Singkreis feierlich gestaltet.



Danke

für einen stillen Händedruck, für jede tröstende Umarmung, 
für einen bewegenden Brief, für jedes aufrichtige Wort,
für alle Blumen, Kerzen und Messspenden, für jedes Gebet.

Besonderer Dank:
dem Altenwohnheim Hopfgarten,
Herrn Pfarrer Sebastian Kitzbichler und den Ministranten,
der Fahnenabordnung der Freiwilligen Feuerwehr,
Lisi und Mich Wartlsteiner für die schöne Gestaltung der Rosenkränze.

Evi mit Familie

Hopfgarten, im Oktober 2018

Menschen, die wir lieben,
bleiben für immer,
denn sie hinterlassen Spuren
in unseren Herzen.

Wir gedenken unseren lieben Eltern

Maria und Sebastian Erharter
† 31.12.98 † 28.12.16

zum 20. bzw. 2. Todestag am Sonntag, den 30.12.18 um 10:00 Uhr in der Pfarrkirche Kelchsau

Ihr fehlt uns!  Die Angehörigen

Wir bewahren dich in unseren Herzen

Maria Gastl
geb. Laiminger
* 08.01.1935  † 08.11.2018

Herzlichen Dank für die liebevolle Anteilnahme, 
fürs Gebet, 
für die heilige Messe, 
für die Blumen, Kerzen und Kranzspenden sowie 
für das Entzünden der Gedenkkerzen im Internet.

Ein ganz besonderer Dank gilt den Mitarbeitern des Altenwohn- und Pflegeheimes Hopfgarten

Die Angehörigen
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Barbara Ager
„Jagerhäusl Wetti“

* 7.8.1924   † 17.10.2018







*** Wir gratulieren ***
Im  NOVEMBER 2018  konnten folgende
Gemeindebürgerinnen und -bürger einen 

„runden“ Geburtstag feiern!

birgitH
 / pixel

io.de

Sollte jemand nicht wollen, dass sein Geburtstag an dieser
Stelle für alle sichtbar wird, möge er sich bitte bei der
Marktgemeinde, Frau Theresa Astner 05335 / 2205-84,
melden!

Kinderbetreuung beim neuen
Tagesvater in der Niederau

Ab Jänner 2019 gibt es
einen Tagesvater in der
Niederau, am Grafenweg.
Helmut Pirklbauer besucht
derzeit die Tagesmutter/-
vater Ausbildung welche
er im Dezember abschlie-
ßen wird. Der gebürtige
Innsbrucker hat lange als
Chemielaborant gearbeitet
und lebt seit fünf Jahren
mit seiner Lebensgefährtin
und dem gemeinsamen
dreijährigen Sohn in ei-
nem Haus mit Garten. 

Durch die Geburt seines
Sohnes entdeckte er, dass
er einen guten Draht zu
Kindern hat. Für den auf-
geschlossenen jungen Fa-
milienvater lässt sich der
Beruf des Tagesvaters op-
timal mit seiner Familie
verbinden. Helmut ver-
bringt so viel Zeit wie
möglich an der frischen
Luft und es ist ihm sehr
wichtig, dass sich die Ta-
geskinder bei ihm wohl
fühlen. Durch eine flexible
Kinderbetreuung im Ort
werden Eltern entlastet
und können beruhigt ihrer
Arbeit nachkommen. Der
neue Tagesvater freut sich

bald mit den Kindern spie-
lerisch die Welt zu entde-
cken und sie in seiner Fa-
milie willkommen zu hei-
ßen!

Tagesmütter/-väter betreu-
en Kinder von 0-14 Jahren
in Kleingruppen von bis
zu 4 Kindern. Besonders
die Allerkleinsten fühlen
sich in der häuslichen Um-
gebung wohl und jedes
Kind wird seinen Bedürf-
nissen entsprechend be-
gleitet. 
Schulkinder bekommen
nach der Schule ein frisch
gekochtes Mittagessen und
der Tagesvater unterstützt
sie bei den Hausaufgaben.
Wie in einer Familie kön-
nen größere und kleinere
Kinder gemeinsam spielen.

Sie können die Betreu-
ungszeiten fix oder flexi-
bel vereinbaren und an
Ihre Arbeitszeiten anpas-
sen. Gerne dürfen Sie un-
seren Tagesvater auch vor-
ab persönlich kennenlernen.
Rufen Sie uns an! 
Tel. 05356/75280-580,
w w w. s o z i a l s p r e n g e l -
kaj.at/de/tagesmuetter.html

90 Jahre:Rauscher Peter Talhäuslweg 7
80 Jahre:Haas Anna Maria Kelchsau-Oberdorf 17Feiersinger Anna Diewaldfeld 15Larch Josef Gasteigerfeld 4
70 Jahre:Wurzrainer Josef Hacha 6Bichler Lothar Josef Kühle Luft 19Strasser Martin Badlfeld 6
60 Jahre:Wabnigg Marianne Brixentaler Straße 63Schöbel Elisabeth Maria WilhelmineGrafenweg 255Goudou Hassan Haslau 25Moser Maria Anna Grafenweg 236Astner Katharina Mittermoosenweg 31Fuchs Margarete Kelchsauer Straße 95
***********************************************Im November konnten folgende EhepaareHochzeitsjubiläum feiern:
55-jähriges Hochzeitsjubiläum:Frau Helga und Herr Anton FLÖRL, Kelchsau-Unterdorf 25Frau Anna Maria und Herr Josef Georg HAAS,Kelchsau-Oberdorf 17Frau Waltraud Maria und Herr Anton SALCHER,Elsbethen 32Frau Maria und Herr Christoph ASTNER,Zillfeldweg 9
Goldene Hochzeit:Frau Josefine und Herr Peter FUCHS,Innerkelchsau 7Frau Marianna und Herr Franz EHAMMER,Penningdörfl 18Frau Elisabeth und Herr Erich SCHARF,Kelchsau-Unterdorf 9
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Rote-Nasen-Clown-
doctors zu Besuch

Am Dienstag, den 30. Okt-
ober 2018 besuchten uns
Wilma und Agnes von den
ROTE-NASEN-CLOWN-
DOCTORS. Die beiden
Clowninnen gestalteten ei-
nen lustigen Nachmittag mit
viel Humor und musikali-
schen Darbietungen, weck-
ten neue Lebensgeister

und ließen die Sorgen für
kurze Zeit vergessen sein.

Warum gerade Clowns? 
Durch die Schwächen der
Clowns entdecken die Be-
wohner*innen oft ihre ei-
genen Fähigkeiten wieder
und helfen ihren bunten
Besuchern bei ihren Pro-
blemen. Aus vermeintli-
chen Defiziten werden
Stärken, aus hilfsbedürfti-
gen Menschen wichtige
Berater*innen der Clowns.

Wir möchten uns ganz
besonders bei den beiden
Clowninnen Wilma und
Agnes für ihr herzliches
Engagement und ihren
liebevollen Umgang mit
unseren Bewohner*in-
nen bedanken und freu-
en uns schon jetzt, wenn
wir sie nächstes Jahr wie-
der in unserem Haus be-
grüßen dürfen.

Die Besuche der Clowns
sind für uns kostenfrei und
werden ausschließlich
durch Spenden finanziert. 

Wenn auch Sie diese Ak-
tion unterstützen wollen
und unseren Bewohner*in-
nen mit einem kleinen fi-
nanziellen Beitrag ein Lä-
cheln ins Gesicht zaubern
wollen, können Sie unter
dem Spendenkonto 
IBAN: AT55 2011 1822
2414 6702
BIC: GIBAATWWXXX
spenden. 
Ein herzliches Vergelt’s Gott!

Martini-Besuch aus
dem Kindergarten
Unter der Leitung von
Claudia Thurner besuchten
am Montag, 12.11.2018
mehr als 40 Kinder aus
dem Kindergarten Hopf-
garten die Bewohner*in-
nen des Wohn- und Pflege-
heimes. Die Kinder trugen
mit viel Leidenschaft die
Geschichte des heiligen
Martin vor und erfreuten

unsere Bewohner*innen
mit Martini-Liedern und
Tänzen. 

Zum Schluss gaben die
Kinder allen Anwesenden
kleine Brote und hatten
sehr viel Freude am Teilen.

Wir möchten uns bei der
Kindergar ten le i t ern
Claudia Thurner, den
Betreuerinnen und vor
allem den Kindern herz-
lich für ihren fröhlichen
Besuch danken. Wir
freuen uns schon auf ein
Wiedersehen.

Ankündigungen
Komm sing mit
mit Advent- und Weih-
nachtsliedern
Am Mittwoch, den 5. De-
zember 2018, ab 15:30 Uhr
veranstalten wir wieder
unser beliebtes Komm sing
mit im Heimcafé des
Wohn- und Pflegeheimes
gemeinsam mit Martin
Spöck und dem EKIZ-
Team Hopfgarten. Zu die-

sem Anlass werden wir bei
Punsch und Kletzenbrot
Advent- und Weihnachts-
lieder singen – jeder ist
herzlich willkommen!

Empfang des Friedens-
lichtes aus Bethlehem
durch Mitglieder des
Lauftreff Westendorf
Sonntag, 23. Dezember
ab 17:00 Uhr beim
Wohn- und Pflegeheim
Hopfgarten (Eingangs-
bereich/Gartenlaube)
Die Übernahme des Frie-
denslichtes erfolgt im
Wohn- und Pflegeheim
und wird von der Bläser-
gruppe der Musikkapelle
Hopfgarten musikalisch
umrahmt. Durch das Pro-
gramm führt Silli Ober-
hauser mit einstimmenden
Gedichten zum Weih-
nachtsfest. Zum „Aufwär-
men“ gibt es Kinder-
punsch und Glühwein. Auf
zahlreichen Besuch freuen
sich die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr
Hopfgarten und das Team
des Wohn- und Pflegehei-
mes Hopfgarten/Itter.

Das Friedenslicht kann
auch am Montag, den 24.
Dezember 2018 von 8:00 –
12:00 Uhr im Gerätehaus
der Freiwil-
ligen Feu-
e r w e h r
Hopfgarten
a b g e h o l t
werden. 
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Aus dem Wohn- und Pflegeheim Hopfgarten / Itter



Sozial- und Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter
Talhäuslweg 7,  6361 Hopfgarten, Tel. (05335) 4171, Fax (05335) 2222-8,  

Mail: sgs_hopfgarten@ktvhopfgarten.at www.sgshopfgartenitter.at

Wir möchten uns ganz herzlich für die eingegangenen Kranzspenden zugunsten des Sozial- und
Gesundheitssprengel Hopfgarten/Itter bedanken:
╬  Kurz Paul        ╬  Faistenauer Maria        ╬  Wohlfahrtstätter Georg        ╬  Gastl Maria

Mit Ihrer Spende ermöglichen Sie uns unsere vielfältigen Angebote auch in Zukunft anbieten zu können.
Aus datenschutzrechtlichen Gründen dürfen wir ohne vorheriger, schriftlicher Einwilligungserklärung keine Namen der KranzspenderInnen
mehr veröffentlichen. Trotzdem möchten wir Ihnen die Möglichkeit geben, diese zu veröffentlichen. Gerne können Sie die schriftliche
Einwilligungserklärung an uns übermitteln.

Der Vorstand und das Team des Sozial- und
Gesundheitssprengels

Hopfgarten/Itter wünschen eine ruhige, besinnliche Adventszeit 
und ein gesegnetes Weihnachtsfest!

Weiters möchten wir die Gelegenheit wahrnehmen uns auf diesem Wege bei der Hopfgartner Bevölkerung,
bei allen Mitgliedern und den Sponsoren für die Unterstützung recht herzlich bedanken.

Termine im Dezember
Freitag, den 7. 12. 2018
Vorbereitungsnachmittag für den Basar am 
Sa. den 8. Dez. Wir beginnen um ca. 13 Uhr.

Aller Bastlerinnen sind herzlich eingeladen, bei der Vorbereitung mitzuhelfen.
Am 7.12. gibt es leider keine Möglichkeit zum Kartenspielen.

Einladung zum Adventbasar der Seniorenstube
am Samstag, den 8. Dezember von 9 bis 16 Uhr im Altenwohnheim Hopfgarten
Unsere Angebote sind:
Handarbeiten: Gestickte Decken, Socken, Babysachen, Wollteppiche
Basteleien: Krippen, Gestecke, Kerzen, Friedenslichter, Holzspäne, Weihnachtskarten
Kulinarisches: Schnäpse, Kekse, Brot, Zelten, Marmeladen, Kräutersalz
Es gibt wieder Kaffee, Punsch und Säfte mit Keksen, Apfelbrot und Kastanien.
Auf zahlreiche Besucher freut sich das Seniorenstube-Team.

Am Do. den 14. Dezember findet um 14 Uhr die Weihnachtsfeier für die 
Seniorenstube statt.
Alle Besucher der Seniorenstube sind herzlich eingeladen, daran teilzunehmen.
Für Stimmung und das leibliche Wohl ist gesorgt.
Auf euer Kommen freuen sich Maria, Anna, Kathi und Magdalena.
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Tanznachmittag im Dezember
Mittwoch, 19. Dezember  um 14.00 Uhr im Saal des Altenwohnheimes
An diesem Nachmittag werden wir uns mit besinnlichen Tänzen auf das bevorstehende
Weihnachtsfest einstimmen und uns anschließend eine Weile gemütlich zusammensetzen.



ERINNERUNGEN: Weihnachten
Weihnachten ist längst nicht mehr das, was es früher einmal für uns Kinder
war: ein Fest der Stille, Tage der Besinnung und der Freude in der Geborgenheit
der Familie! 
In der Adventzeit machten wir uns täglich noch tief in der Nacht in der verschneit-
en Natur auf zur Rorate-Messe. Schon Tage vor dem Hl. Abend wurden Haus und
Hof  in einen ordentlichen Zustand gebracht, die Küche und die Stube sauber gere-
inigt sowie der Hausgang blank geschrubbt. Auch um das Haus herum schaute
man genau nach dem Rechten. War alles zur Zufriedenheit erledigt, erfolgte die
,,innere Reinigung“ durch die Beichte.
Der Hl. Abend selbst war ein Fasttag, von dem auch wir Kinder nicht aus-
geschlossen waren. Doch das ertrugen wir gerne, gab es doch nach der
Mitternachtsmette, die wir alle gemeinsam auch bei eisiger Kälte besuchten, reich-
lich und gut zu essen. Gegen Mittag brachte der Vater oder ein Onkel ein kleines
Fichtenbäumchen, das der Vater in der Stube aufstellte, gleichzeitig richtete er
auch die ,,wunderschöne“ Papierkrippe mit Vorder- und Hintergrund und aus-
geschnittenen Figuren her. Von diesem Zeitpunkt an war die Stube für uns Kinder
tabu. 
Am späten Nachmittag vor Eintritt der völligen Dunkelheit stand der ,,Rauchgang“
auf dem Programm. Das Rauchgefäß mit duftenden Weihrauch und Kräutern
schwingend, betend und Weihwasser sprengend gingen wir durch alle
Räumlichkeiten, auch in den Stall und um das Haus herum. Unsere Spannung auf
das Christkind war damals genauso groß wie bei den Kindern heute. Als dann ein
helles Glöcklein ertönte, war unsere Erwartung auf dem Höhepunkt. In der war-
men Stube strahlte uns der kleine und einfach geschmückte Christbaum entgegen,
unter dem Baum lagen meist bescheidene Geschenke, aber für jedes Kind ein
Spielzeug vom Christkind. Dieser Tag war nämlich der einzige Anlass im Jahr, an
dem wir uns ein Spielzeug wünschen konnten und meist auch erhielten.
Wir waren glücklich und zufrieden – vielleicht wohl auch deshalb, weil wir keiner-
lei Vergleichswerte und Vergleichsmöglichkeiten hatten und weil die karge Zeit für
uns damals ein ,,Normalzustand“ war!

Silvestagedånkn
Du kust es schiaga täglich hean:
Es hoaßt, es muass åis sauw´ra wean.
Es is z´vü Feinstaub iwaråi,
dös Lufthoin månchesmåi a Quåi,
und Treibhausgase gib´s an Haufn,
und månche tan si schwar mitn Schnaufn.
Drum soit´st die Heizung glei erneian,
a wenn si´s tuat dadurch vateian.
Und morgn scho soit´st zan Händla laffn
und dia a Stromauto schnö kaffn.
Auf Plastiksackä soit´st vazichtn
und a dein Mull gånz sauwa richtn.

De Umwöt miass ma bessa schonen,
woin mia nu länga uandla wohnen.
Und dös is a fe mi gånz klår,
und net eascht seit den heirign Jåhr.

Und decht tuat mi då eppas plågn.
I muass mi nämlich wirklich frågn,
warum si åi so plågn miassn,
båid´s zu Silvester aufischiassn
a so an Haufn Stab und Rach!
Dö guade Luft is weck gånz gach!

Wa dös ned gå da easchte Schritt,
dass mia ben Schiassn toan´t ned mit,
dass mia net böllan und net kråchn,
ins friedlich a´s nei Jåhr aufmåchn?
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Ich geh mit meiner
Laterne,...

Die Martinslegende wurde
diesmal als Improvisations-
theater dargestellt. Die zu-
künftigen Schulkinder
konnten sich unter der Lei-
tung von Julia Lindner ihre
Rolle aussuchen und sich
mit Ihren Ideen beteiligen,
wie sie diese Rolle spielen
wollten:
2x Martins, 2x Bettler,
viele Pferde, noch mehr
Schwerter, einige Herzen,
ein Stern und viele „Bewe-
gungen“ (= mit Gesten die
Erzählung darstellen) spiel-
ten selbstbewusst ihre Fi-
gur.

Die Bewohner und Be-
wohnerinnen vom Wohn-
und Pflegeheim waren
ebenso sehr dankbare Zu-
seher unseres kleinen Pro-
gramms, wie die vielen
Gäste unserer Kindergar-
tenkinder.
Ein herzliches Danke-
schön an alle, die mit ihrer
wohlwollenden Aufmerk-
samkeit unsere Martins-
feier begleitet haben.

Die neu gewählten Eltern-
beirätinnen schenkten für
einen guten Zweck Kin-
derpunsch und Apfelsaft
aus und können nun zwei
Familien  mit dem Erlös
von € 580,00 eine Freude
machen! Manfred Erharter
(Elite Management) spen-
dete die Zutaten! Herz-
lichen Dank für Eure Be-
teiligung!

Darüber hinaus möchten
wir uns bei allen Eltern für

die köstlichen Brote be-
danken, die wir wieder als
„Symbol des Teilens“ ge-
nießen konnten!

Kindermund:
„Mi hot gfreit Kekse 
backen und austeilen, bis
ois leer war!“
„Mich hat gefreut, dass 
Mama und Papa dabei 
waren!“
„Da Martin mit´n roten 
Tuch hat mir guad gfalln!“
„Mia hat gfalln, die 
Laterne mit´n Licht!“

Alles Käse
„Eichhörnchen und Ele-
fanten“ nutzten die Einla-
dung zur Käsiade, um her-
auszufinden, was im Käse
steckt und schmeckt. Nach
einem interessanten Film
probierten wir uns durch
das reichhaltige Käsebuf-
fet und nahmen noch viele
Kostproben in den Kinder-
garten mit! Vielen Dank
für die bleibenden Eindrü-
cke!

Advent –  Gedanken
zwischen Stimmung
und Hektik

Auf der Suche nach dem
Nikolaus werden wir die
Kinder der Lernwerkstatt
Natur besuchen und uns
überraschen lassen, was
wir dort vorfinden,...
Neben selbstgebackenen
Nikoläusen – mit dankens-
werter Unterstützung von
Andy Traxler und Walt-
raud Pletzer – und  „Äpfel,
Nüss und Mandelkern“,
hoffen wir auf eine winter-
liche Waldstimmung.
Auf der Suche nach einer
stillen und besinnlichen
Zeit, erwartet uns meist
hektische Betriebsamkeit,
angefangen vom Backen,
Geschenke kaufen/basteln,
Weihnachtskarten schrei-
ben, diversen Advent-
feiern,... alles für sich
wichtige Details, welche
diese Zeit ausmachen. 
Vielleicht sollten wir den
Gedanken einfach mal um-
drehen und uns auf eine

dynamische und turbulente
Zeit einstellen? 
Lassen wir die Kinder „zu
Wort kommen“ und hören
zu, was sie sich – neben
vielen „tollen“ Geschen-
ken – von uns wünschen?
„Gemeinsam geteilte Er-
fahrungen“ wie Dr. Gerd
Schäfer sagt, sind die
Grundlage für (Bildungs-)
Prozesse, auf der Basis von
sicheren Bindungs- und
Beziehungserfahrungen. 
Welche Botschaften, in
Form von gemeinsam ge-
teilten Erfahrungen „schen-
ken“ wir den Kindern die-
ses Jahr – an die sie sich
auch als Erwachsene noch
gerne erinnern und an ihre
Kinder weitergeben wollen? 

Wir können Vieles
brauchen
Für die Umsetzung unserer
Arbeit sind wir immer
wieder auf der Suche nach:
- Bunten Wollresten
- Verkleidungen,...
- Gürtel
- Gute Matschkleidung

zum Wechseln
- Schieferfreien Holzresten
- Alten Elektrogeräten (so-
wohl kaputten, wie auch
funktionierende Drucker,
Schreibmaschinen, Laptops,
Fotoapparate,...)
Wir bedanken uns herzlich
für die gute Zusammenar-
beit und wünschen Euch ei-
nen wunderbaren Jahresaus-
klang, frohe Weihnachten,
sowie einen guten und ge-
sunden Start ins neue Jahr!
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Traumhafter Herbst
im Waldkindergarten

Unsere Waldkinder durf-
ten im wahrsten Sinne des
Wortes einen „Goldenen
Herbst“ erleben.
Einige von ihnen verbrin-
gen bereits den zweiten
Herbst in dieser wunder-
baren Einrichtung und ei-
nige davon sind „Neu-
linge“. Wir als Eltern
konnten beobachten, dass
die neuen Kinder von der
„eingeschworenen Trup-
pe“ hervorragend aufge-

nommen wurden. Als
Eltern ist es schön mitan-
zusehen, wie eingeschwo-
ren das Team in der neuen
Formation schon ist. Die
großen Waldkinder kennen
bereits die Stärken und
Schwächen der Jüngeren
und die werden gekonnt
eingesetzt: 
Luca zu Matthias bei der
Werkbank: „Kannst du mir
helfen, weil du hast schon
so oft etwas gebaut.“
Melina zu Jack: „Ich hebe
dir die Leiter, weil ich bin
stark.“
Johann zu Hannah: „Ich
hole dir oben Wasser, ich
kann das ohne schütten.“

Wir Waldeltern freuen uns
über die harmonische
Gruppe, den wunderschö-
nen Herbst und die vielen
unvergleichlichen Erfah-
rungen, die unsere Kinder
machen dürfen.
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HIGHLIGHTS 
Zu unserer Überraschung
kamen die Architekten Chris-
tian Dummer, Pia Sandner
und Monika Abendstein in
den Kindergarten.
Nachdem wir uns vorstell-
ten und uns kennenlernten,
bewegten wir Murmeln im
Kabelrohr in den verschie-
densten Lagen hin und her.
Dieses Spiel gefiel uns
sehr, denn es war span-
nend herauszufinden, wo
sich die Murmel momen-
tan befindet.
Wir konnten Erfahrungen
sammeln, Ideen ausprobie-
ren und gemeinsam kreativ
werden.
So wurde die Kugelbahn
sogar einmal zum Telefon,
denn wir sprachen in das
Rohr, während ein Anderer
die Nachricht in einem an-
deren Raum hören konnte.
Außerdem wurde eine Mur-
melbahn gebaut.

Der Spaßfaktor war dabei
im Vordergrund und wir
freuen uns schon auf wei-
tere Projekte.

„So wie am Himmel die
Sterne stehen,
kannst du uns heute in der
Ferne sehen
und auch in uns scheint
das Licht,
sieh doch nur in mein 
Gesicht“

Ein weiterer Höhepunkt
war unser Laternenfest. 
Dieses stellte einen we-
sentlichen Beitrag zum so-
zialen und emotionalen Er-
leben dar, denn wir waren
gemeinsam nervös, aufge-
regt und voller Vorfreude.

Bei den Vorbereitungen
haben sich die Kinder
selbst eingeteilt und sich
dafür entschieden ein Be-

grüßungsgedicht vorzutra-
gen oder eine Rolle beim
Martinsspiel darzustellen.
Manche Kinder entschie-
den sich dazu, unsere Lie-
der oder das kleine Thea-
terstück mit Instrumenten
zu untermalen.
Dazu gehört viel Mut.
Jeder hat sich angestrengt
und sich dabei Mühe gege-
ben! Manche haben zum

ersten Mal etwas Neues
ausprobiert. Wir sind stolz
auf euch! Ihr habt das sehr
gut gemacht!

Den Ausklang feierten wir
im Sportresort „Hohe
Salve“. Dort gab es Bre-
zen, Würstl, Punsch und
Kastanien. Mhm,... das hat
gut geschmeckt!

Lisa Donauer



Penningberger Martinsumzug 2018

Auch dieses Jahr organisierte der Sportverein Penning-
berg gemeinsam mit der VS Penning einen Martinsumzug.
Die Volksschüler führten am Sportplatz ihre einstudierten
Darbietungen vor, wie verschiedene Lieder, instrumenta-
le Stücke und Gedichte. Der Höhepunkt war die Auffüh-
rung der Martinsgeschichte mit einem lebendigen Pferd
vom Weberbauern. Der Laternenumzug führte dieses Mal
durch den angrenzenden Wald und der Weg war mit Fa-
ckeln abgegrenzt. Ganz im Zeichen des Hl. Martins teil-
ten wir anschließend eine Jause aus und feierten einen ge-
mütlichen Ausklang.
Ein herzliches Dankeschön geht an Familie Misslinger
fürs Organisieren, an Fuchs Hans fürs Spendieren der
Würstl, an Doris Wartlsteiner für das Gebäck, an Wolf-
gang Woydt für die Getränke, an die Lehrpersonen und
Schüler der VS für ihre tollen Darbietungen und an alle
freiwilligen Spender.
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Volksschule Penning

3. Tiroler Vorlesetag an der VS Penning

Zum Anlass dieser tirolweiten Aktion besuchte uns die
Autorin Margit Kröll. Sie stellte uns ihre Bücher vor, die
zum Teil noch handgeschrieben aus ihrer Volksschulzeit
stammten. Gespannt lauschten die Kinder der Lesung der

Autorin, der noch eine spannende Zaubershow folgte. Die
Zubereitung einer Gesunden Jause, bei der die Eltern wie
auch die Kinder tatkräftig mithalfen, rundete den beson-
deren Vormittag ab. Herzlichen Dank an alle!
Wir freuen uns schon wieder auf dieses Projekt im näch-
sten Jahr, an dem wir gerne teilnehmen werden!



Liebe Hopfgartnerinnen und Hopfgartner,
mit einem kurzen Rückblick auf das Jahr 2018 möchten wir Euch unsere diesjährigen Erlebnisse im Jugendtreff
etwas näher bringen.
Zu Fasching feierten wir eine Faschingsparty, wo sich die Jugendlichen mit tollen Verkleidungen zeigten und wir
alle eine Menge Spaß hatten.
Im Sommer hatten wir auch heuer wieder ein tolles
Programm. Zum Beispiel unternahmen wir einen Grill-
ausflug in den kurzen Grund in der Kelchsau, wo wir
bei Sonnenschein und blauem Himmel unsere leckeren
Speisen selbst grillten.
Der „Girls Only“ Abend im Jugendtreff war wieder
recht lustig und bei unseren Tischtennis- und Tischfuß-
ballturnieren bewiesen viele Jugendliche Ausdauer.
Zu Halloween feierten wir mit gruseligen Kostümen
und gutem Essen eine kleine Grusel-Party.
Bei unseren Back-Tagen konnten die Jugendlichen ihre Backkünste zeigen und leckere Muffins und Kuchen kreie-
ren. Unsere tolle neue Küche im Jugendtreff bereitet uns noch immer sehr viel Freude und das Backen und Kochen
macht umso mehr Spaß.
Im Jugendtreff haben wir stets ein offenes Ohr für die Anliegen der Jugendlichen und freuen uns jederzeit über ihre
Vorschläge und neuen Ideen!!

Aufgrund der neuen Datenschutzregelung haben wir uns als Team grundsätzlich dafür entschieden, nur mehr un-
kenntliche Fotos der Jugendlichen mit deren Erlaubnis zu veröffentlichen!

Wir freuen uns auf die kommende Weihnachtsfeier mit den Jugendlichen und natürlich auf ein tolles neues und er-
eignisreiches Jahr im Jugendtreff! Schöne Feiertage und ein gesundes, glückliches neues Jahr 2019 wünschen

Eure Jugendarbeiterinnen, Ariane & Moni

Arabische Weihnacht
Auf Kulinarischer Spurensuche Im Morgenland

14. Dezember 2018  · 18.00 Uhr
Menü: 4 Gänge, € 45 · Reservierungen: +43 5335 40 266

tisch@restaurant-renee.at · Schmalzgasse 5 · 6361 Hopfgarten

Auf Kulinarischer Spurensuche Im Morgenland

Weihnachten mal anders: So wie die Spuren des heiligen 
Nikolaus in das byzantinische Reich zurückreichen, so
werden kulinarisch Aufgeschlossene in die mystische
Geschmackswelt des Orients entführt. Auf bald und …

Ideal
als Weih-
nachts-

feier
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Jugendtreff Hopfgarten / Itter

HOI Gefördert von



Unter dem Motto „die Natur im
Herbst erkunden“ machte sich die
Klasse nach Thiersee auf, um in
einem Selbstversorgerhaus die
Klassengemeinschaft zu stärken. 
Zusätzlich bot die Umgebung rund
um den Thiersee viele Möglichkei-
ten, den Herbst hautnah zu erleben. 

Neben dem Besuch einer Einsiedelei
stand vor allem das Spielen im Wald
im Vordergrund. Aber auch die häus-
lichen Fähigkeiten der Schüler waren
gefragt. So wurde in dem Selbstver-
sorgerhaus selbst gekocht und eine
kleine Klassenfeier organisiert.

Am zweiten Tag dieser Erlebnistage
stand die Festung Kufstein auf dem
Programm. Allein schon die Fahrt
mit dem Panoramalift hinauf zur Fes-
tung war für die Kinder ein Erlebnis.
Auf der Festung Kufstein wurde jede

Ecke genau unter die Lupe genom-
men. Besonders gut gefallen hat den
Schülern natürlich, dass sich die
Lehrpersonen ins Verlies einsperren
ließen. Ein herzliches Dankeschön
gilt der Festung Kufstein, die sowohl
Eintritt als auch Liftfahrt spendiert
haben. 

Bei den Naturerlebnistagen besuchte
die E2-Klasse der Sonderschule
Hopfgarten auch Pater Konrad in
seiner Einsiedelei am Thierberg.

Die Festung Kufstein hat den Schü-
lern an diesen zwei erlebnisreichen
Tagen besonders gut gefallen. 

Martin Niedermoser, Sonnwiesenweg 14, 6361 Hopfgarten, Telefon: +43 (0)5335 2423, www.auto-niedermoser.at

Sie fahren ihn. Sie definieren ihn.

Der neue Hyundai Kona.

Wir  wünschen  Ihnen  frohe  Festtage und bedanken uns 
 herzlich für das entgegengebrachte Vertrauen!
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Natur, Land und Stadt erkunden
Die E2-Klasse der Sonderschule Hopfgarten erlebte kurz vor den
Herbstferien zwei herrliche Tage in Thiersee und in Kufstein.
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Traditionell Ende Oktober fanden auch heuer wieder
die Raiffeisen Spartage in Hopfgarten und Itter statt.
Wir freuen uns sehr, dass dieses Jahr wieder viele
Kunden, Groß und Klein, unserer Einladung gefolgt
sind.
Mit unserem Kinder-
programm in Form von
Ponyreiten, Bummel-
zugfahren, Sumsi-Live
sowie Kasperltheater
wurden die Spartage
abwechslungsreich
gestaltet. Kulinarisch
umrahmt wurde das
Fest mit Weißwur̈sten
und kos̈tlichen selbst-
gemachten Kuchen vom Sozial- und Gesundheits-
sprengel Hopfgarten/ Itter. Ein herzliches Danke-
schon̈ an dieser Stelle den fleißigen Bac̈kerinnen.
Ein besonderer Dank gilt unseren Sparern fur̈ das
entgegengebrachte Vertrauen in unsere Bank.

Raiffeisen Spartage Im Rollstuhl zu Swarovski
Kristallwelten
Schritt für Schritt, Verein zur
Förderung behinderter Kinder
wurde zu einem Ausflug zu den
Kristallwelten eingeladen. 

Anstatt einer Grill-Pool-Challenge luden Stefan Astner
vom TVB Ferienregion Hohe Salve und Baltasar Sieberer
von der Skischule Alpin in Hopfgarten den gemeinnützi-
gen Verein Schritt für Schritt zu einem Ausflug ein.
Kinder, Eltern und Therapeuten genossen die wunderbare
Ablenkung in den Swarovski Kristallwelten.
Was für ein Tag! Es war ein Ausflug für die Sinne:
Snoozelen auf höchstem Niveau in einem traumhaften
Ambiente und bei herrlichsten Kaiserwetter.
Sehen: Funkeln, Glitzern - nicht nur der Kristalle, son-
dern auch in den Augen der Kinder.
Riechen: Angenehme Düfte in jedem der Räume.
Hören: tolle Akustikspielereien.
Fühlen: Kristalle zum Angreifen.
Schmecken: ein leckeres Mittagsmenü.
Unsere Kinder haben es genossen, gestaunt und nicht nur
einmal hörte man „ohhhh, ist das schöööööön“. 

Danke an Skischule Alpin Hopfgarten und dem TVB
Ferienregion Hohe Salve für den tollen Ausflug zu
Swarovski Kristallwelten. Eine willkommene Abwechs-
lung für die Familien. Ganz spontan entschloss man sich
übrigens bei Swarovski, die Eintritte zu sponsern.

Der Geschäftsführer des TVB Ferienregion Hohe Salve
Stefan Astner, Baltasar und Gitti Sieberer von der
Skischule Alpin genossen zusammen mit den Kindern,
Eltern und Therapeuten von Schritt für Schritt einen
traumhaften Tag in den Swarovski Kristallwelten.

Foto: TVB Ferienregion Hohe Salve

Redaktionsschluss: 
Mittwoch, 12. Dezember 2018

10.00 Uhr





,,Sammeln statt vergammeln,
verwenden statt verschwenden“
Rotes Kreuz Brixental, Westendorf, Mühltal 30

In Österreich landet jedes fünfte Brot im Müll. Der
Begriff „Wegwerfgesellschaft“ ist ein gelebter: Ton-
nen von Lebensmitteln, die noch einwandfrei und
frisch sind, werden entsorgt. Gleichzeitig gibt es in
Österreich eine Million Menschen, die an der Ar-
mutsgrenze leben.
„Sammeln statt vergammeln, verwenden statt ver-
schwenden“, so lautet das Motto der Tafel, die nun
bereits mehr als 6 Jahre in Westendorf aktiv ist.
Freiwillige Tafelmitarbeiter der Ortsstelle Brixental
sammeln überschüssige, einwandfreie Lebens-
mittel und verteilen diese kostenlos jeden Samstag
auf unserer Ortsstelle an Personen mit geringem
Einkommen. Gespendet werden die Waren von
Supermärkten, lokalen Lebensmittelgeschäften, Bä-
ckern, Gemüsebauern oder direkt von den Produ-
zenten. Die freiwilligen Helfer holen die Lebens-
mittelspenden ab, sortieren diese und geben sie
noch am selben Tag an Bedürftige ab.  

Scheuen Sie sich nicht, dieses Angebot in Anspruch
zu nehmen und holen Sie sich Lebensmittel ab! 

Jeden Samstag von 17.30 - 18.30 Uhr
Info werktags 8.00-16.00 Uhr unter 0664/4091868

Wir danken unseren Lebensmittelspendern!

Für die Tafel kann auch Geld gespendet werden: 
Rotes Kreuz Brixental, IBAN: AT63 3624 5000 0003 9222

Bereits zum 23. Mal fand
der Alpenländische Volks-
musikwettbewerb mit rund
500 TeilnehmerInnen aus
dem gesamten Alpenraum
in Innsbruck statt.
Unter den 150 Wertungen
waren auch die drei
Schwestern Anna-Lena,
Stefanie und Andrea, die
als „Schroll Dirndln“ aus
Hopfgarten zum ersten
Mal bei diesem Wettbe-
werb angetreten sind und
dort auf Anhieb das Prädi-
kat „Sehr guter Erfolg“
erspielten.

Die drei Schwestern vom
„Siebererbauern“ sind lang-
jährige Schülerinnen der
„Landesmusikschule

Brixental“, so spielt Anna-
Lena bereits das 11. Jahr
Gitarre bei Adi Hollaus,
Stefanie das 8. Jahr Harfe
bei Julika Hirzinger und
Andrea das 7. Jahr Hack-
brett bei Wolfgang Schipf-
linger, die Ensemblelei-
tung und Vorbereitung
für diesen Wettbewerb
hatte dankenswerter Weise
die Musikschulpädagogin
Julika Hirzinger über-
nommen.
Wir gratulieren den drei
Musikantinnen, ihrer Fa-
milie und den BetreuerIn-
nen auf das Allerherzlich-
ste zu diesem tollen Erfolg
und wünschen ihnen wei-
terhin viel Freude beim
Musizieren.
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„Schroll Dirndln“ aus Hopfgarten
erspielten „Sehr guten Erfolg“

Fotolia
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BADMINTON für KinderFür Kinder und Jugendliche von 6 – 14 Jahrenmit Christoph Bjerler
jeden Dienstag in der Sporthalle Hopfgarten
17.00 – 17.45 Uhr: 6- bis 9-jährige
17.45 – 18.00 Uhr: ab 10-jährigeKosten: Pro Semester € 10,—

BADMINTON für Erwachsene
Jeden Dienstag von 18.30 Uhr – 20.00 Uhr in der
Sporthalle HopfgartenKosten: ca. € 45,— pro Semester (je nach TN-Anzahl)

HALTUNGSTURNEN + FitnessSanftes Rücken- und Fitnesstraining für alle Genera-tionen mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 18.00 – 19.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

FITNESS FÜR ALLEEin Kurs, der den Problemzonen Beine macht! mit Patrizia Brenner-Gems
jeden Dienstag - 19.00 – 20.00 Uhr in der
Sporthalle in Hopfgarten  Kosten: € 4,— pro Abend

Für das HALTUNGSTURNEN sowie für den 
FITNESSKURS können Sie einen Teilnahmeblock

um € 40,— (= 11 Teilnahmen) erwerben 
(bitte tel. bestellen: 0650/9210202)

STRESSMANAGEMENTmit Barbara Scherrer aus Bad Häring (www.purpur.co.at) 
ab Montag, 14. Jän. 2019, von 19.00 – 20.30 Uhr
6 Abende = 9 UE
Gymnastikraum in der Sporthalle HopfgartenKosten: € 65,— (mind. 5 TN), € 45,— ab 8 TN, € 35,— ab 10 TNErlernen Sie Entspannungstechniken, die verhindern inStresssituationen zu kommen. Befreien Sie sich vonBlockaden, Ängsten und Selbstzweifeln. Bequeme Kleidung anziehen – ev. Polster, Decke oderMatte mitnehmen

Bitte anmelden bis 7. Jänner 2019

KOCHKURS „Vegan ohne Wahn“
mit Manuel KollerWie können wir gedeihen, wenn wir unserem Körper kei-nen geeigneten Nährboden zur Verfügung stellen? Frisch,schnell, bekömmlich und der Gesundheit dienend: Diepflanzenbasierte Vollwertkost! Diese Kurseinheiten rich-ten sich an alle Kochanfänger/innen bzw. an all jene, dieeinfach gerne kochen und auf der Suche nach neuen Ideenund Impulsen sind. Der Name ist Programm!Der Großteil der Gerichte aller Einheiten ist zudem wei-zen- und glutenfrei!

6. Vegane Desserts und Kuchen
Mittwoch, 12. Dezember 2018Backen ohne Ei und Nachtisch ohne Milchprodukte?Kommt, wir versuchen mal etwas anderes und erweiternunseren Erfahrungs- und Geschmackshorizont! AndersNaschen ist erlaubt!

Bitte anmelden bis 5. Dezember 2018

„WEST SIDE STORY“
Tiroler Landestheater

Samstag, 19. Jänner 2019New York in den 1950ern. In einem Viertel rivalisierenzwei Gangs: die einheimischen Jets und die aus Puerto Ricostammenden Sharks. Riff, der Anführer der Jets, schwört,dass er die von Bernardo angeführten Sharks aus „seinen“Straßen vertreiben werde. Dabei soll ihn Tony unterstüt-zen, sein Freund und ehemaliger Mitbegründer der Jets.Doch Tony ist der Gang eigentlich entwachsen, und beieinem Tanzfest verliebt er sich auch noch Hals über Kopfin Bernardos Schwester Maria. Alle wissen: Diese Liebehat keine Chance.Ein Broadway-Musical war bis in die 1950er Jahre immereine „Musical Comedy“ – und ein Happy End obligatorisch.Doch in der West Side Story liegen zur Pause schon zweiMenschen tot auf der Bühne, und auch einer derProtagonisten, Tony, stirbt am Schluss – ein enormerStilbruch für die „leichte Muse“. Ein Mut, der belohntwurde, gilt doch die West Side Story heutzutage als das
Tanzmusical schlechthin.

Abfahrt in Hopfgarten bei der Raiffeisenbank um16.30 UhrKosten für Bus und Eintritt: ca. € 52,—
Es gibt nur noch einige Karten – 

bitte rasch anmelden!

Möchten Sie einen Kurs der
Erwachsenenschule „verschenken“?Kursgutscheine bitte entweder tel. (0650/9210202)oder per e-mail (es-hopfgarten@tsn.at) bestellen!

Sie haben die Möglichkeit, einen konkreten Kurs
oder einfach einen Wert-Gutschein zu kaufen
und der/die Beschenkte kann sich den Kurs

selbst aussuchen.

Ich wünsche allen Freunden und Förderern der
Erwachsenenschule sowie den Kurs-

TeilnehmerInnen und ReferentInnen einen stress-
freien Advent und ein frohes Weihnachtsfest!
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Ekiz – Frühstück Do. 6. Dez.,  9.00 – 11.00 Uhr
Beitrag: € 2,— (für kleine Jause)
Yoga für Schwangere
Termin: Do. 17.30 - 18.30 Uhr, mit Nati Cohen (Yoga-lehrerin)       Laufender Einstieg möglich!
Beitrag: € 80,— (8 Einh.)
Anmeldung: Tel. 0664 / 73712018

Mutter-Eltern-Beratung   (Kinder 0 – 4 Jahre)
Do. 13. Dez. 8.30 – 10.00 Uhr
Leitung: Dr. Hannes Müller, Hebamme Heidi Laiminger
Fit nach der Geburt - RückbildungsgymnastikBabys u. Kleinkinder können mitgebracht werden!(mit ärztlicher Überweisung ca. 68% Rückvergütung!)
Termine auf Anfrage, mit Dipl. Physiotherapeutin Sabine Steindl
Ort: Pfarrzentrum o. Grafenweg 58, Hopfgarten
Beitrag: 5 Einh. € 70,—  
Anmeldung: 0680/3348933

Im Geschichtenkoffer hat sich ein besonderer 
Weihnachtsbaum versteckt
Termin: Do. 20. Dez., 16.00 Uhr in der Mediathek
Beitrag: freiwillige SpendenIn Kooperation mit der Mediathek
Wir backen ein Lebkuchenhaus  (ab 4 Jahren)
Achtung Terminänderung:
Fr 7. Dez.,  14.30 Uhr, mit Kathi Korunka (Köchin)
Beitrag: € 12,— / € 10,— (Mitgl.), 
Anmeldung: Tel. 0650/9836881

Fun with English (von 7 - 9 Jahren)
Termin auf Anfrage, 

mit PJ - Parjeet Singh (Native Speaker, Englischlehrerin)
Beitrag: € 36,— / € 27,— (Mitgl.)
Anmeldung: 0664/4805251

Englisch für Kinder ab 10 JahrenDer Kurs orientiert sich am Lehrplan v. NMS u.Gymnasium 5. – 8. Schulstufe
Einteilung in mehrere Gruppen je nach Schulstufe
Termin auf Anfrage, mit PJ - Parjeet Singh (NativeSpeaker, Englischlehrerin)
Beitrag: € 36,— / € 27,— (Mitgl.)
Anmeldung: Tel. 0664/4805251

So ein Theater! Theaterworkshop ab 7 JahrenIn verschiedene Rollen schlüpfen, Kostüme überlegen, Gefühle zum Ausdruck bringen. Der Spaß steht imVordergrund!
Beginn: Di. 16.30 – 17.30 Uhr, mit Mag. Johanna Wartlsteiner
Laufender Kurs, Einstieg jederzeit möglich!
Beitrag: 5 Einh. € 25,— 
Anmeldung: Tel. 0650/7833726

Kurse für Erwachsene

Fit mit Bauchtanzstärkt den Beckenboden, festigt Bauchdecke, gut fürdie Wirbelsäule, beugt Verspannungen und Rücken-schmerzen vor. Aber vor allem macht es Spaß!
Termin: Mi., 19.00 – 20.00 Uhr, mit Jomaba Hafed
Laufender Kurs, Einstieg jederzeit möglich, auch
einzelne Abende!
Beitrag: € 10,— / Abend
Anmeldung: 0650/9836881

Wenn nicht anders angegeben, finden alle Kurse
im Pfarrzentrum Hopfgarten statt!

Mehr Informationen über uns und unsere
Veranstaltungen, sowie die Möglichkeit zur
Anmeldung für Kurse unter 
www.ekiz-hopfgarten.org

Euer Ekiz-Team

ELTERN-KIND-ZENTRUM 
HOPFGARTEN
Marktplatz 4, Tel.: 0650/9836881
Mail: ekiz-hopfgarten@gmx.at    www.ekiz-hopfgarten.org
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Vorweihnachtlicher
Vermieter Abend
Am Freitag, 7. Dezember
von 16:00 bis 20:00 Uhr
laden wir unsere Vermieter zu einem vorweihnachtlichen
Informationsabend ein.
Bei Punsch, Glühwein und Keksen gibt es Tipps für den
QuickCheckIn und die (mobile) Gästekarte. Ebenso lie-
gen alle aktuellen Prospekte zum Mitnehmen bereit. 
Wo: Parkplatz Infobüro Hopfgarten, Brixentaler Straße 41
Wir freuen uns auf euer Kommen.

11. Weihnachtspfad Itter
„In der besinnlichen Zeit in Ruhe z’sammkemma“ –Der

bereits zur Tradition gewordene Itterer Weihnachtspfad
findet am 26. Dezember 2018 ab 18:00 Uhr statt. 
Ausgehend vom Dorfplatz in Itter gelangt man vom Itte-
rerwirt entlang des Rosenweges ins Dörfl, weiter geht’s
Richtung Schusterhof und bei geeigneter Witterung über
die Wiese wieder retour zum Dorfplatz. 
Knapp 1.000 Fackeln leuchten den Weg. Lassen Sie sich
entlang der Strecke von den Wirten und Vereinen mit hei-
mischen Schmankerln verwöhnen und vom Kerzenschein
der Fackeln verzaubern! Ein ganz besonderes Highlight

erwartet heuer die jüngsten Besucher: ein Date mit
Lamas. 

Bergsilvester in Hopfgarten
Gemeinsam in das neue Jahr 2019. Die Salvenalm und das
Tenner Stadl in Hopfgarten bieten hierfür die richtige
Atmosphäre. Geselliges Beisammensein und ein tolles
Feuerwerk um 00.10 Uhr garantieren einen guten Start ins
neue Jahr. Die Gondelbahn bis zur Mittelstation ist von
19.00 bis 02.00 Uhr in Betrieb und kostet € 16,00 hin und
retour.
Keine Reservierungen notwendig.

Neujahrsfeuerwerk Hopfgarten
In Hopfgarten begrüßen wir auch heuer wieder das neue
Jahr am 1. Jänner 2019 mit einem großen Klangfeuer-
werk.
Programm:
18.30 Uhr: Heilige Messe in der Pfarrkirche Hopfgarten 
ab ca. 19.15 Uhr: Fackelausgabe am Marktplatz
gemeinsamer Einzug mit der BMK Hopfgarten aufs 
Högerfeld/Übungswiese
Fackellauf
Jahreszahl 2019
ca. 20.30 Uhr: Beginn des großen Klangfeuerwerkes
Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt.

PROSIT NEUJAHR 2019!

Das Team der Ferienregion Hohe Salve wünscht allen Lesern des Hopfgartner Blattls ein frohes
Weihnachtsfest, besinnliche Festtage und viel Glück und Gesundheit für das neue Jahr.
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Öffentliche 
Bücherei Hopfgarten

Öffnungszeiten:    
SO  9:00 – 10:30 Uhr    MI  9:00 – 10:00 Uhr    DO  17 – 19 Uhr 

Wir sind auch online: 
http://mediathek-hopfgarten.bvoe.at 
Mail: diemediathek@gmail.com

Der Engel der Langsamkeit
von Jutta Richter

(Auszug)

Ein Engel hat immer für dich Zeit,
der Hüter der Hühner, Beschützer der Schnecken,

hilft beim Verstecken und beim Entdecken,
schenkt die Geduld und die Achtsamkeit,

das Warten-können, das Lang und das Breit.

Er streichelt die Katzen bis sie schnurren, 
reiht Perlen zu Ketten ohne zu murren.

Und wenn Leute über dich lachen
und sagen, das musst du doch schneller machen,

Dann lächelt der Engel der Langsamkeit
und flüstert leise: Lass dir Zeit!

Die Schnellen kommen nicht schneller ans Ziel,
Lass den doch rennen, der rennen will.

Ein Engel hat immer für dich Zeit,
der Hüter der Hühner, Beschützer der Schnecken,

hilft beim Verstecken und beim Entdecken,
schenkt die Geduld und die Achtsamkeit,

das Warten-können, das Lang und das Breit.

Wir wünschen euch allen einen Engel
der Langsamkeit für die kommende

Weihnachtszeit!
Euer Mediathek – Team

Vorschau für den
kommenden Film 
am Mittwoch,
den 2. 1. 2019 
im Sportresort: 

Black, brown,
white.

Ein herzliches Dankeschön und ein 
gesegnetes Weihnachtsfest wünscht das 
Team von Carcenter Oberhauser

Wir lassen die Sterne leuchten…

Wenns ums Auto geht
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Die Nachwuchsmannschaften der SPG Hopfgarten/Itter
möchten sich recht herzlich bei den Sponsoren Stickerei
Hirschmann (Manuela Prem), Bar Ambiente (Gitti
Wojutycki Jenewein), Brixental Apotheke (Kirsten
Müller-Fajt), APL Apparatebau, Pletzer Resorts, iDM
Energiesysteme (Familie Marion und Manfred Pletzer)
und bei Bauwaren Mayr (Daniel Schwarzenauer) für die
neuen Dressen bedanken.

Bedanken möchten wir uns auch bei den Eltern, die bei
den Heimspielen der Nachwuchsmannschaften für das
leibliche Wohl gesorgt haben. 
Leider mussten wir im Herbst die U14 Mannschaft vom
Spielbetrieb abmelden, da Aufgrund von Abgängen und
längeren Verletzungen der Kader zu klein wurde. Für die
kommende Saison ist aber schon eine Lösung in Planung. 

SPG Hopfgarten/Itter 
Nachwuchs wurde neu eingekleidetZWEIGVEREIN

FUSSBALL

Mannschaft U7

Mannschaft U8

Mannschaft U9

Mannschaft U10

Mannschaft U12

Mannschaft U16
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Saisonrückblick TC Hopfgarten
Der TC Hopfgarten blickt auf eine sportlich sehr erfolgreiche Saison zurück, gleich
3 Mannschaften konnten bei der heurigen Mannschaftsmeisterschaft den Meister-
titel holen!!! 
Wir gratulieren den Herren allgemein 2 zum Aufstieg, den U18 Mädels zum Tiroler Meister und vor allem unseren
Damen +55 zum Meistertitel und Aufstieg in die Bundesliga!!!

Weiters gratulieren wir den Clubmeistern Stöckl Angela sowie Dablander Daniel und allen weiteren Siegern zu ihrem
Erfolg!!!

Unser erfolgreiches Nachwuchsprogramm in Zusammenarbeit mit der Prowest Tennisschule wird, wie bei der bereits
veranstalteten Jahreshauptversammlung am 13.10.2018 im Clubhaus beschlossen, auch im kommenden Jahr fortgesetzt
und der TC Hopfgarten freut sich auf viele tennisbegeisterte Nachwuchsspieler!!!

Der TC Hopfgarten bedankt sich bei allen Mitgliedern, Sponsoren und Helfern für eine tolle Saison, wünscht eine
besinnliche Adventszeit und freut sich auf ein Wiedersehen im Frühjahr 2019!!!

Werbung im Hopfgartner Blattl:    
kostengünstig    effektiv    Monat für Monat an jeden Haushalt
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Der Grafenweger Sportverein hatte 
am 20.10.2018 eine Jahreshaupt-
versammlung mit Neuwahlen.

Vorne: Obmann Franz Lindner,
von links nach rechts: 
Zelt-Stellvertreter Astner Peter, 
Kassier Stellvertreter Angela Hausberger,
Zelt-Stellvertreter Jakob Astner,
Schriftführer-Stellvertreter Verena Fuchs,
Obmann-Stellvertreter Andreas Astner,
Schriftführerin Anita Gursch und 
Zelt-Obmann Markus Werlberger.
Nicht auf dem Foto:
Kassier Roman Lindner

Wir werden wieder mit viel Energie in ein neues Jahr starten.

Am 7.10.2018 fand in Penz-
berg/Bayern das 41.Internatio-
nale Alois Meier Alpenland –
Turnier der Schüler im freien
Stil statt. Die Kelchsauer
konnten auch wieder einmal
ihr Können unter Beweis stel-
len. Nach spannenden Kämp-
fen errang Jana Hölzl Platz 2,
Lorenz Hundsbichler Platz 3,
Elias Blanusa Platz 4, Philip
Fuchs und Alexander Gasser
Platz 5 in ihren jeweiligen Ge-
wichtsklassen.

Foto vorne v.l.: Jana Hölzl, Lorenz Hundsbichler, Alexander Gasser, Philip Fuchs
hinten: Trainer Josef Erharter, Elias Blanusa

Neuwahlen beim Grafenweger Sportverein

Kelchsauer Ringer wieder erfolgreich



Das Rollstuhlbasketball-
team des RSC Tirol saugt
weiterhin sämtliche positi-
ve Energie aus den bisheri-
gen Auftritten in der
RBBL2S auf und findet
immer wieder Wege Spiele
spannend zu machen. 
Am Samstag, 10.11.2018,
nahm der RSC Tirol das
erste Mal am DRS Pokal
teil und empfing zwei Liga-
konkurrenten der RBBL2S
und den Pokal-Titelvertei-
diger der Vorsaison RSV
Lahn Dill in Wörgl. 
Das erste Spiel gegen den
Tabellenführer der RBBL2S,
die Lahn Dill Skywhee-
lers, startete für den Gast-
geber sehr verhalten. Bei
den Skywheelers fehlten
zwei absolute Stammspie-
ler und Spielgestalter. 
Die beiden Topscorer des
Teams traten die Reise
nach Österreich nicht an
und die Tiroler witterten
eine Möglichkeit doch ei-
ne Pokalüberraschung zu
landen. Das Anfangsvier-
tel endete mit 12:12. Ge-
schickt ließen die Skyw-
heelers in den nächsten
beiden Vierteln überhaupt
keinen Rhythmus im Tiro-
ler Spiel aufkommen. Spe-
ziell Stefan Thurner konn-
te in den Vierteln zwei und
drei scheinbar einfache
Würfe nicht treffen, wäh-
rend die Skywheelers ihre
Möglichkeiten geschickt
verwerten konnten. Der
RSC Tirol wollte unbe-
dingt ein mögliches Spiel

gegen den großen RSV
Lahn Dill erzwingen und
setzte sich dabei eventuell
selbst etwas zu stark unter
Druck. Stand nach dem
dritten Viertel 26:36 für
die Spielgemeinschaft aus
Hessen. Im letzten Viertel,
wo nichts mehr zu verlie-
ren war, ging plötzlich der
Knoten bei den Tirolern
auf und die Würfe fielen.
In diesem Abschnitt setz-
ten sich die Tiroler mit
25:6 durch, gewannen am
Ende mit 51:42 und durf-
ten sich mit auf ein ver-
meintliches Duell gegen
den RSV Lahn Dill freuen.
Großes Lob an dieser Stel-
le für die Spielgemein-
schaft aus Wetzlar und
Frankfurt, die dieses Spiel
nur mit 6 Spielern bestrit-
ten, aber bis zum Ende
einen tollen Kampfgeist
zeigten. 
Der RSV Lahn Dill zeigte
in seinem Spiel gegen die
Lux Rollers, wie auch spä-
ter dann gegen die Tiroler,
eine unglaubliche Überle-
genheit. Nach dem An-
fangssprint, wo es Mitte
des zweiten Viertels be-
reits 52:4 für die Hessen
stand, wurde das Tempo
etwas zurückgeschraubt. 
Dennoch blickte der Wetz-
larer Lay Up Express am
Ende auf ein makelloses
109:21.
Auch das nächste Spiel um
den Einzug ins DRS Pokal
Viertelfinale schaute nicht
viel anders aus. Die Tiroler

konnten mit dem hohen
Tempo und der druckvol-
len Verteidigung nicht um-
gehen. Die Folge war eine
erfolgreich ausgespielte
Überzahlsituation nach der
anderen. Das Endergebnis
von 111:28 hätte auch
noch bedeutend höher aus-
fallen können, wenn der
RSV Lahn Dill es nur ge-
wollt hätte.
Das Team des RSC Tirol
ist dennoch stolz darauf,
einmal das Spielfeld mit so
vielen Stars der Rollstuhl-
basketballszene geteilt zu
haben. Es gab nämlich
auch ein richtiges High-
light im Spiel aus Tiroler
Sicht. Nachdem unser jun-
ger Center Alexander Straif
den Jumpball zu Stefan
Thurner tippen konnte, be-
förderte dieser den Ball zu
Kathrin Rieder. Ein erster
Wurf, ein Treffer und eine
2:0 Führung gegen das
Topteam. Die Tiroler ver-

teidigten diese Führung für
exakt 13 Sekunden – da-
nach wurden die Tiroler
überfahren. 
Für ein Team mit der Klas-
se des RSV Lahn Dill sind
Spiele gegen zwei „unter-
klassige“ Gegner immer
sehr schwierig. Man wird
sehr schnell als überheb-
lich oder arrogant abge-
stempelt. Wir, der RSC
Tirol, sind von der gezeig-
ten Professionalität und
dem Auftreten des Vereins
beeindruckt. Auch die Her-
angehensweise von Coa-
ches und Spielern war
trotz der deutlichen spiele-
rischen und körperlichen
Überlegenheit respektvoll
und unbeschwert. 

Eine wirklich tolle Wer-
bung für den Rollstuhlbas-
ketball mit einem sympa-
thischen und gleichzeitig
dominanten Auftritt einer
sehr guten Mannschaft.
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A heuer is wieder so weit,
sie kimb de b´sinnlich Zeit.

Wia oi Johr mechtnd mia auf dean Weg
Vergelt´s Gott sagn.

Mia wünschnd enk oinan gesegnete
Weihnacht´n

Und a guads gsunds nois Johr 2019!

Familie Erdbau Wieser
Bild und Text: Carolina und Isabella Wieser

Cupwochenende ein besonderes Event für RSC Tirol
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Der Österreichische No-
riker Vielseitigkeits-Cup
wurde 2018 bereits zum 3.
Mal ausgetragen. Für die
Wertung zählten die besten
2 Ergebnisse aus allen
Vielseitigkeitsturnieren für
Noriker eines Jahres -
heuer waren das 8 Turniere
in ganz Österreich. Bei der
feierlichen Siegerehrung
Anfang November in Wals
wurden dann die erfolgrei-
chen Teilnehmer ausge-
zeichnet:

Inge Kogler und ihr
Heineken Schaunitz ließen
ihre Verfolger weit hinter
sich und konnten sich mit
über 10 Punkten Vor-
sprung den Sieg bereits
zum 2. Mal in Folge holen.
Anna Schmied und ihre

Stute Leila platzierten sich
auf dem 15. Rang und
auch unsere Juniorin
Michaela Mikula mit El-
vira hatte teilgenommen.
Die Hopfgartner Reiterin-
nen und ihre Vierbeiner
durften sich wie alle Teil-
nehmer über hochwertige
Sachpreise von der Firma
Paho Spezialitäten aus
Mieming freuen.

Finale Siegerehrung für Reitergruppe Hopfgarten

Foto v.l.n.r.: Anna Schmied (für den Österr. Noriker VS
Cup), Siegerin der Junioren Martina Foidl aus Piesen-
dorf, Tiroler Norikerreferentin und Siegerin der allgem.
Klasse Inge Kogler, Marina Schwaiger (für den Österr.
Noriker VS Cup) mit der Siegerdecke gesponsert von
Paho Spezialitäten - Havens Pferdefutter – Mieming

Werbung im Hopfgartner Blattl:    
kostengünstig    effektiv    Monat für Monat an jeden Haushalt



SicherAmBerg: 
Geballtes Wissen für 
Bergsportler
Das erste Video aus der
neuen „SicherAmBerg“-
Serie ist auf alpenverein.at/
portal/bergsport/sicheram
berg online, darin gibt es
die wichtigsten Empfeh-
lungen von Experten des
Alpenvereins. Im ersten
Video gehts um Sportklet-
tern.

AV-Kinder
Hallo Kletterfreunde! 
Um unser Niveau in der
Jugendklettergruppe anzu-
passen machen wir ab Jän-
ner einen Kletterkurs mit
Kletterschein. Der Kurs ist
wie gehabt jeden zweiten
Samstag um 17:00 Uhr.
Kursteilnahme nur mit An-
meldung. 
Peter Prem, 0664 2622 516,
malerprem@aon.at

Hauptverein
Sonntag, 16. Dezember
Leichte Skitour in den
Kitzbüheler- oder Tuxer
Alpen
Wir starten den Winter mit
einer leichten Skitour, die

auch für Skitouren-Anfän-
ger geeignet ist, solide Ski-
technik und vollständige
Sicherheitsausrüstung vor-
ausgesetzt. Das Ziel wird
kurzfristig je nach Schnee-
lage ausgesucht.
Andreas Fuchs und Edi
Welebil, 0664 23 14 992

Bike & Hike auf den 
Predigtstein
12 motivierte Mountainbi-
kerInnen machten sich mit
der Bahn auf den Weg
nach Seefeld. Bei wolken-
losem Himmel und spät-
sommerlichen Temperatu-
ren starteten wir mit unse-
ren Rädern durch bunte
Mischwälder ins Gaistal.
Bei der ehemaligen Rot-

moosalm deponierten wir
unsere Mountainbikes und
marschierten zu Fuß. Über
einen steilen Steig erreich-
ten wir den exponierten
Predigtstein-Gipfel wo wir
mit einer fabelhaften Fern-
sicht für alle Anstrengun-
gen mehr als belohnt wur-
den (Foto oben).

AV-Senioren
Mittwoch, 19. Dezember
Skitag
Zum Auftakt der Winter-
saison treffen wir uns zu
einem Skitag im heimat-
lichen Skigebiet Wilder
Kaiser/Brixental.
Leonhard Feichtner, 
0677 61 594 506

Gruppe 
„Extrem Gmiatlich“ 
und AV-Senioren
Dienstag, 4. Dezember
Gemeinsame Wanderung
Senioren und 
Extrem Gmiatlich
Zum Abschluss dieses Jah-
res veranstalten die Senio-
rengruppe und die Extrem
Gmiatlich Gruppe wieder
wie letztes Jahr gemein-
sam eine Wanderung.
Am Nachmittag fahren wir
mit dem Bus nach Schwaz
und wandern dann in ca. 1
Stunde zur Burg Freunds-
berg wo wir um 16 Uhr im
Burghof mit Glühwein und
Punsch begrüßt werden.
Um 16:45 eine kleine An-

Jahreshauptversammlung
am Sonntag, 16. Dezember 2018 um 19:30 Uhr 

im Gasthof Jakobwirt, Westendorf
Wir freuen uns auf Dein/Euer Kommen - ÖAV-Sektion Brixen im Thale - der Vorstand
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BAUSERVICE HÖLZLwünscht Frohe Weihnachtenund einen guten Rutsch ins neue Jahr 2019.Wir bedanken uns bei den Kunden und Firmen für ihrVertrauen und die gute Zusammenarbeit.
Alois Hölzl, Innerkelchsau 33a, 6361 Hopfgarten 

Tel. 0676/7225740, Mail: bauservice.ah@ktvhopfgarten.at



dacht mit musikalischer
Begleitung in der Schloss-
kirche. Im Anschluss geht
es dann mit einem „lasst
euch überraschen“-Essen
weiter. Das Gesamtpaket
auf der Burg Freunsberg
kostet €20.-, die Fahrtkos-
ten übernimmt der AV.
Wegen Reservierung und
Essensbestellung bitte un-
bedingt eine Woche vor-
her um Anmeldung.
Marianne und Hubert Kof-
ler, Tel. 0664 18 80 212
oder 0664 55 00 300

Familie Fuchs-Rabl
Ihr Autohaus Rudolf Fuchs

Wir wünschen Ihnen 
weihnachtliche Vorfreuden, 

frohe Festtage und 
 einen  schönen 
 Jahresbeginn.
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Bei herrlichem Wetter nahmen 24 AV-Senioren an der herausfordernden Wanderung
auf den Rosskopf teil. Nach einer längeren Rast beim Gipfelkreuz ging es über die
Rosskopfhütte zurück ins Tal zur Einkehr im Gasthaus Thalmühle, wo wir mit einer
guten Brezensuppe verwöhnt wurden.

Detaillierte Informationen zu geplanten Touren inkl.
Ausrüstungsempfehlung und Berichte mit Fotos von

vergangenen Unternehmungen gibts auf
alpenverein.at/brixen-im-thale

Die Überraschungsfahrt der Gruppe „Extrem Gmiatlich“
war für die 60 Teilnehmer tatsächlich eine Überraschung,
da wir in ein Gebiet gefahren sind dass von unserer Sek-
tion bis dato kaum besucht wurde - das Salzkammergut.
Die Wanderung führte uns von St. Gilgen auf dem Pilger-
weg entlang dem Nordufer das Wolfgangsee zur Wall-
fahrtskirche am Falkenstein. Zum Abstieg wählten wir
den Malerweg nach St. Wolfgang. Zurück nach St. Gilgen
ging es per Schiff wo noch einmal die schöne Bergkulisse
rund um den Wolfgangsee bestaunt werden konnte.



Ausflug zum Motorikpark 
Kufstein!
Am 10. November haben wir das
sensationelle Novemberwetter aus-
genutzt und unsere Turnhalle gegen
den Motorik Park getauscht. Mit ins-
gesamt 20 Kindern sind wir nach
Kufstein gefahren, die Kinder hatten
die Möglichkeit ihre Geschicklich-
keit im Parcour unter Beweis zu stel-
len. Dies stellte eine perfekte Ergän-
zung zum Trockentraining in der
Halle dar. So konnten wir gut vorbe-
reitet unserem ersten Wettbewerb
(Konditionswettkampf der Kinder
am 24.11.2018 in der Turnhalle in

Hopfgarten) entgegensehen. An-
schließend haben wir uns noch beim
MC Donalds in Kufstein gestärkt.

Des Weiteren hat unsere Schüler-
gruppe mit dem Schneetraining auf
den Gletschern und in Kitzbühel auf
der Resterhöhe begonnen. Auch un-
sere Kinder können zum Teil schon
auf einige Schneetage zurückschauen.

Laufende Informationen zu unserem
Vereinsleben, zu aktuellen Terminen,
Fotos, Chronik, Anmeldungen, Ren-
nergebnisse, etc. können Sie auch auf
unserer Homepage www.schiklub-
hopfgarten.at erfahren. 

Vorschau Termine Dezember:
30.12.2018:
Schüler Bezirkscuprennen 

Vorschau Termine Jänner:
26.01.2019: 
Anlässlich unseres 95-jährigen Schi-
klub Jubiläums veranstalten wir un-
sere Schiklub Meisterschaft vormit-
tags, nachmittags findet der Vereins-
und Betriebsschitag statt!
Nähere Informationen folgen, auf
zahlreiche Teilnahme hoffen wir!

Familienwandertag
Bereits zum 11. Mal konn-
te der SC Kelchsau ge-
meinsam mit dem Lauf-
team Kelchsau wieder ei-
nen Familienwandertag
für die gesamte Kelchsau-
er Bevölkerung veranstal-
ten. Aufgrund des schlech-
ten Wetters änderte man
die geplante Tour und
wählte spontan die kleine
„Durachrunde“ als Route.
Die 33 TeilnehmerInnen
kehrten zum Abschluss ins
Tennisstüberl ein, wo die
fleißigen Wanderer mit
Kaffee und Kuchen be-
lohnt wurden. Die Kuchen
wurden vom Laufteam mit-
gebracht, die Getränke
sponserte der Schiclub. 
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Rückblick November und 
Vorausschau Dezember, Jänner

Viel Spaß hatten die Kinder im Motorikpark in Kufstein

Vielen Dank an alle TeilnehmerInnen, dem Tennisclub Kelchsau für die Gastfreundlich-
keit und den beiden Vereinen für die Organisation!

Mit Wandertag in die Saison gestartet



Das gesamte Team von BRIX 
Küchen & Wohnen bedankt sich 
herzlich bei allen Kunden für das 
entgegengebrachte Vertrauen 
und wünscht ein gesegnetes 
Weihnachtsfest sowie alles Gute, 
Glück und Gesundheit im 
neuen Jahr!

GENUSSVOLLE 
WEIHNACHTEN!

Mühltal 28, 6363 Westendorf
Tel. +43 (0) 5334 30106
office@moebel-brix.at
www.moebel-brix.at
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Die Herren des VC Klafs
Brixental haben einen
durchwachsenen Start in
die Landesliga A hinge-
legt. Nach drei absolvier-
ten Heimspielen und eben-
so vielen Niederlagen fin-
det man sich mit nur einem
Punkt vorerst auf Platz 5
wieder. Dabei waren die
Leistungen durchwegs
nicht schlecht, das Glück
war aber bisher noch nicht
auf der Seite der VCB-
Spieler.
Bereits Mitte Oktober und
quasi als Einstimmung auf
das Landesliga A-Niveau
hatte man den letztjährigen
Zweitplatzierten und Titel-
anwärter TI Volley 1 zu
Gast. Die Brixentaler
konnten zwar phasenweise
mithalten und auch den 3.
Satz für sich entscheiden,
die unkonstante Annahme
brachte die VCB-Spieler
aber immer wieder in Be-
drängnis. Die 1:3-Nieder-
lage (19:25, 15:25, 28:26,
20:25) ging somit völlig in
Ordnung.
Eine Woche später standen
die VCB-Herren dann wie-

der auf dem Parkett, dies-
mal gegen die Südtiroler
Mannschaft SV Bruneck.
Der Start glückte nahezu
perfekt und Satz 1 ging
klar an die Heimmann-
schaft. Doch anders als er-
wartet, drehte der Spiel-
verlauf Richtung Gäste
und durch zu viele Eigen-
fehler des Heimteams
stand es plötzlich 1:2. 
Danach besannen sich die
VCB-Herren wieder auf
ihre Stärken, schafften den
Satzausgleich und zwan-
gen den Gegner ins Tie-
Break. Der Entscheidungs-
satz war dann nichts für
schwache Nerven, Brixen-
tal war eigentlich besser,
konnte jedoch am Ende
den Sack nicht zumachen
und musste sich – nach
zwei vergebenen Match-
bällen – doch noch mit 2:3
(25:19, 21:25, 22:25,
25:23, 14:16) geschlagen
geben.
Anfang November stand
dann das 3. Match inner-
halb von zwei Wochen auf
dem Programm. Gegner
war diesmal die neufor-

mierte Truppe der TI Vol-
ley 2. Das ganze Spiel war
ein offener Schlagabtausch
zwischen zwei ebenbürti-
gen Gegnern, die beide
hochklassiges Volleyball
zeigten. Die beiden ersten
Sätze gingen knapp an
Innsbruck, dann bäumten
sich Nachtwey & Co auf
und holten Satz 3 klar. Der
4. Durchgang war eben-
falls hart umkämpft und
ging letztendlich glücklich
an die TI Volley 2 – End-
stand 1:3 (23:25, 23:25,
25:15, 24:26).
Spielertrainer Rudi Miha-
lic ist nach der Anfangs-
phase natürlich nicht zu-
frieden: „Nach drei Spie-
len nur einen Punkt zu ver-

buchen, ist sehr bitter. Wir
hätten uns wesentlich
mehr verdient, die Leistun-
gen waren eigentlich sehr
gut! Die Konsequenz in
den Aktionen und die Kon-
stanz im Spiel fehlen uns
leider noch etwas. Wir
haben aber noch sieben
Spiele im Grunddurchgang
der Landesliga A, da ist
noch viel zu holen. Jetzt
sind wir ja hungrig auf Re-
vanche!“
Die beiden nächsten Par-
tien sind Auswärtsspiele
gegen TI Volley 2 und In-
zing. Hier zu punkten wird
sicher umso wichtiger und
würde Ruhe in die noch
junge Mannschaft bringen.
RM

VC Klafs Brixental:

Landesliga-Start der Herren mit Schwächen



Stellenangebote und Kleinanzeigen
Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir noch für
Winter 2018/19
SKILEHRER/INNEN
SNOWBOARD-LEHRER/INNEN
BÜRO-AUSHILFSKRAFT
…oder die es werden wollen
Auch aushilfsweise/Teilzeit in Ferien, Wochenenden…
möglich (Studenten, Schüler, Hausfrauen…)
SKISCHULE HOPFGARTEN
Alois Hofer 0664-5133000
info@skischule-hopfgarten.at

SALVISTA –STADL ITTER
Wir suchen für unser Après-Ski-Restaurant noch freund-
liche und flexible
SERVICE-VOLLZEITKRÄFTE und 
AUSHILFEN mit INKASSO
KEINE Nachtarbeit, gute Verdienstmöglichkeiten!
Sie sind selbständiges Arbeiten gewöhnt, belastbar und
teamorientiert, dann melden Sie sich!
Patrizia Silva: 0043-664/4198102

Suchen 
KINDER-SKILEHRER und 
SKI-KINDERGÄRTNERINNEN für die kommende
Wintersaison in Voll- und Teilzeit. 
Für Hopfgarten, Itter oder Kelchsau.
Bei Interesse bitte bei Skischule ALPIN unter 
0664-3434088 melden.

REINIGUNGSKRAFT wöchentlich an Samstagen,
Winter 2018/19, für Appartements (Ortszentrum
Hopfgarten) gesucht.
Tel. 0664-5133000

Suche Bürotätigkeit ca. 12 – 16 Std./Woche 
Sehr gute MS Office- und Englischkenntnisse vorhanden.
Sehr gutes Betriebsklima und eigenverantwortliches
Arbeiten sind mir wichtig.
Gerne sende ich bei Interesse ausführliche Bewerbungs-
unterlagen zu.
Kontakt: Bewerbung@outlook.at

Noch kein Geschenk für Weihnachten?
Wie wäre es mit handgemachten Doggl’n?
Ruf mich an 0664/1904040

Vermiete 2 Zimmerwohnung in Elsbethen 11
ab Jänner 2019, ca. 50m²; 
Miete € 300,— zuzgl. Betriebskosten; 
Anfrage unter Tel. 0699/15303314

Suche Stall mit Weide für meine Schafe – Raum
Hopfgarten
Tel. Nr.: 0650 4710 808

Kultur- und Veranstaltungszentrum
Salvena GesmbH,  6361 Hopfgarten

Zur Verstärkung des Teams der Salvena GesmbH 
suchen wir

eine(n) vielseitige(n) Mitarbeiter(in),
der/die gerne eigenständig arbeitet.

Wir erwarten: 
- eigenständiges Arbeiten
- handwerkliches Geschick
- Ausbildung der WK Tirol zum/zur Bademeister(in)

gewünscht (oder Bereitschaft zur Ausbildung)
-  Zuverlässigkeit und freundliches Auftreten
Wir bieten:
- selbstständige und eigenverantwortliche Tätigkeit 

in einem abwechslungsreichen Arbeitsumfeld
- eine Jahresstelle auf Basis 6-Tagewoche
- einen Basislohn von € 1.500,00 netto, Über-

zahlung je nach Qualifikation und Praxiszeiten
- ein angenehmes Betriebsklima
Bei Interesse bewerben Sie sich bitte bei der:
Kultur- und Freizeitzentrum Salvena GesmbH,
Brixentaler Str. 41, 6361 Hopfgarten
Fr. Hammer, Tel. 05335/3355, salvena@ktvhopfgarten.at

Die Bergbahnen Westendorf GmbH
verstärkt sein Team!

Wir suchen für die kommende 
Wintersaison 2018/2019
LIFTPERSONAL (m./w.)
Saisonbedienstete

Anforderungen:
- Bereitschaft zur Arbeit auch an Sonn-/Feiertagen
- Teamfähigkeit und Freundlichkeit
- Schifahrkenntnisse von Vorteil
- Kenntnisse der deutschen Sprache nötig
Keine betrieblichen Unterkünfte vorhanden!
6 Tage Arbeit – 2 Tage frei. 
Kostenlose Skibusbenützung zur Arbeit.
Die Entlohnung erfolgt lt. KV der österr. Seilbahnen ab € 1.600,-
- brutto bei 173 Std. (200 Std/Monat in der Praxis, entspricht ca.
€ 1.950,--). Zusätzlich Fahrvergünstigungen für direkte Angehörige.

Schriftliche oder E-Mail Bewerbungen an:
Bergbahnen Westendorf GmbH
Bergliftstrasse 18, 6363 Westendorf
Tel. +43 5334 2000, E-Mail: info@westendorf.at
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Westendorf



E I N  U N T E R N E H M E N  D E R

Wir suchen im Familotel in Hopfgarten 
im Brixental für die kommende Wintersaison:

Rezeptionist (m/w)    Zimmermädchen/Roomboy
Commis de Rang (m/w)    Etagen Aushilfskraft (samstags) 
Chef de Rang (m/w)    Kinderbetreuer (m/w)
      (auch geringfügig abends möglich) 
    
Überzahlung KV (Hotel- und Gastgewerbe) je nach Qualifikation und 
Erfahrung möglich. 

Unser Angebot:
• 5-Tage-Woche
• Familienfreundliche Teilzeitvereinbarung möglich
• Weiterbildungsmöglichkeiten in der PLETZER Akademie
• Tolle Mitarbeiterrabatte in den PLETZER Resorts
• Betriebliches Gesundheitsmanagement „Move & Relax“ 
        und Betriebskindergarten „Hüpfgarten“

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung
z.H. Frau Cornelia Weilhartner | direktion@hotel-hopfgarten.at

Nähere Informationen finden Sie auf unserer Homepage!
www.pletzer-gruppe.at/jobboerse 

           www.familienhotel-hopfgarten.at
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* Aktion gültig bei Kauf eines Mazda CX-3 Neufahrzeuges bei Zulassung bis 28. Dezember 2018 bzw. Auslieferung bis 31. März 2019. Die Aktion ist nicht mit anderen 
 Aktionen kombinierbar. Verbrauchswerte: 4,4–7,0 l/100 km, CO²-Emissionen: 114–160 g/km. Symbolfoto.

M{zd{ CX-3 F{celift

W E N N  S E H N S U C H T  A U F
 W I R K L I C H K E I T  T R I F F T .

Jetzt mit 
€ 2.000*

BONUS

AUTOHAUS MUSTER
MUSTERSTRASSE 123, 1234 MUSTERSTADT | TEL. 01/123 45 6 | WWW.MAZDA-MUSTERMANN.AT

AUTOHAUS BRUNNER
LOFERER STRASSE 10, 6322 KIRCHBICHL | TEL. 05332/72517 | WWW.AUTOBRUNNER.AT



T E R M I N E  I M  D E Z E M B E R  2 0 1 8Samstag, 01. Dez. 18 10.00 - 18.00 Uhr Krippenausstellung - Standesamt/Gemeindeamt HopfgartenSamstag, 01. Dez. 18 15.00 Uhr Advent in der SchmalzgasseSamstag, 01. Dez. 18 18.00 Uhr Nikolauseinzug Kelchsau - FFW KelchsauSamstag, 01. Dez. 18 19.00 Uhr Adventkranzweihe - Pfarrkirche HopfgartenSonntag, 02. Dez. 18 10.00 - 18.00 Uhr Krippenausstellung - Standesamt/Gemeindeamt HopfgartenMittwoch, 05. Dez. 18 17.00 Uhr Penningberger Nikolausabend - Penningberger DorfgemeinschaftDonnerstag, 06. Dez. 18 17.00 Uhr Hopfgartner Nikolauseinzug - Marktplatz Samstag, 08. Dez. 18 07.00 Uhr Rorate - musik. Gestaltung: Moserschmid Dreigesang - PfarrkircheSamstag, 08. Dez. 18 10.00 - 18.00 Uhr Krippenausstellung - Standesamt/Gemeindeamt HopfgartenSamstag, 08. Dez. 18 13.00 - 20.00 Uhr Christkindlmarkt Hopfgarten - Marktplatz und BräugasslSamstag, 08. Dez. 18 ab 18.00 Uhr Wein-Nacht der Fußballer-Altherren - ParterreSamstag, 08. Dez. 18 18.30 Uhr Weihnachtsstammtisch - Jausenstation Foisching - SKFV GrafenwegSamstag, 08. Dez. 18 09.00 - 16.00 Uhr Adventbasar der Seniorenstube im AltenwohnheimSamstag, 15. Dez. 18 07.00 Uhr Jugendrorate Sound of Spirit - Pfarrkirche HopfgartenSamstag, 15. Dez. 18 16.00 Uhr 3. Country-Weihnachtsmarkt bei den Sunhillstables am PenningbergSamstag, 15. Dez. 18 19.00 Uhr 5. Brixentaler Adventsingen - PfarrkircheSamstag, 22. Dez. 18 07.00 Uhr Rorate - musik. Gestaltung: Sieberer Gertraud (Harfe) - PfarrkircheSonntag, 23. Dez. 18 09.00 - 17.00 Uhr Weihnachtsausstellung Modellbahnclub BruckhäuslDachboden VS BruckhäuslSonntag, 23. Dez. 18 17.00 Uhr Eintreffen Friedenslicht im Wohn-und Pflegeheim HopfgartenMontag, 24. Dez. 18 07.00 Uhr Rorate - musik. Gestaltung: VOLX TIROL u. Corina - PfarrkircheMontag, 24. Dez. 18 09.00 - 12.00 Uhr Weihnachtsausstellung Modellbahnclub Bruckhäusl Dachboden VS BruckhäuslMittwoch, 26. Dez. 18 20.00 Uhr Christbaumversteigerung - Salvena - MK HopfgartenSamstag, 29. Dez. 18 20.00 Uhr Christbaumversteigerung - Mehrzweckhalle Kelchsau - MK KelchsauMontag, 31. Dez. 18 Hopfgartner Bergsilvester
V O R S C H A UDienstag, 01. Jänner 19 NeujahrsfeuerwerkMittwoch, 02. Jänner 19 Kinoabend "Black Brown White" im Sportresort Hohe SalveDonnerstag, 03. Jänner 19 Neujahrskonzert Klassik, Flamenco & Jazz - SalvenaSamstag, 26. Jänner 19 Clubmeisterschaft HopfgartenSamstag, 26. Jänner 19 Hopfgartner SchitagSamstag, 02. März 19 Vereins-, Betriebs- und Familienrodeln - CDR Hopfgarten
D a u e r v e r a n s t a l t u n g e n :Jeden Montag: 18.00 - 19.15 Uhr Beginner Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt19.30 Uhr Tischtennis - Sporthalle Hopfgarten19.30 - 20.45 Uhr Vinyasa Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis KnackpunktJeden Dienstag: 08.00 - 12.00 Uhr Sprechstunde Case Manager im Gemeindeamt Hopfgarten09.00 - 10.15 Uhr Easy Flow Yoga mit Lisa Klingler - Praxis Knackpunkt18.00/18.30/19.00 Uhr Haltungsturnen/Badminton/Fitness für alle - SporthalleJeden Mittwoch: 08.00-10.00 Uhr Sprechstunde des Bürgermeisters - nur nach Voranmeldung im Sekretariat 19.00 Uhr Fitness für Bauch-Beine-Po - SporthalleJeden 1. Mittwoch: 19.30 Uhr Kinoabend im Sportresort Hohe SalveJeden Donnerstag: 09.00-11.00 Uhr Computeria in der Mediathek (Pfarrzentrum)Jeden 2. Donnerstag: ab 17.00 Uhr Brodakrapfen im HauserstüberlJeden Freitag: 09.00-12.30 Uhr, 15.00 - 18.00 Uhr  Bauernmarkt im Bauernladl (Tel. 0676/9284890)Jeden Samstag: 17.30 - 18.30 Uhr Team Österreich Tafel - Rot Kreuz Stelle Brixental, WestendorfJeden 1. Sonntag im Monat: EZA von 09.00 bis 11.15 Uhr geöffnetJeden 2. - 4. Sonntag im Monat: EZA von 08.00 bis 10.30 Uhr geöffnet
S p r e c h t a g e  i m  G e m e i n d e a m t  H o p f g a r t e n :06.12.18 Sozialversicherungsanstalt der Bauern 14.00 - 16.00 Uhr06.12.18 Bezirkslandwirtschaftskammer Kitzbühel 14.00 - 16.00 Uhr



GUTSCHEINE
SCHENKENSCHENKEN
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Massagen, Wohlfühlbe-
 handlungen …
 Mehr an der
 Rezeption!
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Massagen, Wohlfühlbe-Massagen, Wohlfühlbe-
 handlungen …
 Mehr an der
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P h y s i o t h e r a p i e  &  S p o r t r e h a b i l i t a t i o n

RASCHE TERMINE BEI
RÜCKENBESCHWERDEN
HALTUNGSKORREKTUREN
GELENKSBESCHWERDEN
NACHBEHANDLUNG VON UNFÄLLEN
& OPERATIVEN EINGRIFFEN
ABNÜTZUNGSERSCHEINUNGEN
MASSAGEN

UND VOR ALLEM GESUNDHEIT 
IM NEUEN JAHR wünscht Ihnen
das gesamte Team von knack·punkt!

FROHE
WEIHNACHT

PHYSIOTHERAPIE · SPORTREHABILITATION · MASSAGE · ERGOTHERAPIE · ORTHOPÄDIE · MEDIZINISCHE FUSSPFLEGE · KOSMETIK
Schmalzgasse 10 · 6361 Hopfgarten · +43 5335 500 37 · +43 664 911 28 23 · praxis@knack-punkt.at · www.knack-punkt.at
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